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Kieler Chaussee 2A · Oldenburg i.H.

Grillbriketts
3 kg
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Angebote gültig bis 8.3.2025 und nur solange der Vorrat reicht.

3,-
DISCOUNT BILLIGDISCOUNT BILLIG
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JETZT SCHON ANS 
JETZT SCHON ANS 

ANGRILLEN DENKEN
ANGRILLEN DENKEN

Unschlagbar günstig!
Unschlagbar günstig!

Kieler Chaussee 2A · Oldenburg i.H.Kieler Chaussee 2A · Oldenburg i.H.
Angebote gültig bis 8.3.2025 und nur solange der Vorrat reicht.

Kieler Chaussee 2A · Oldenburg i.H.
Angebote gültig bis 8.3.2025 und nur solange der Vorrat reicht.

Denkmalgeschützt und aus der 
Nutzung gefallen

Der Malenter Architekt Peter Arp (1925-2007) schuf in den 1960er-Jahren die markanten 
Hochbauten im Kurpark. Anlässlich seines 100. Geburtstags bereiten Julia Freese und Ulrich 
Zeutschel vom Verein der Freunde des Kurparks Malente eine große Veranstaltungsreihe vor, 
die den baukulturellen Wert der Gebäude würdigt und Impulse für die zukünftige Nutzung 
geben will. Mehr dazu auf Seite 7.  Foto: Graap

33 Minuten 
Orgelmusik um 3

Bad Malente-Gremsmühlen (t). Zu einer 
besonderen Nachmittagsmusik lädt Kir-
chenmusikerin Susanne Schwerk am Sonn-
tag, 2. März, um 15 Uhr in die Maria-Mag-
dalenenkirche ein. Zu hören sind Werke 
von Johann Sebastian Bach, Johann Pache-
bel und Dietrich Buxtehude. Der Eintritt ist 
frei, um eine Kollekte für die Kirchenmusik 
wird herzlich gebeten.

Standesamt 
geschlossen

Eutin (t). Das Standesamt ist am Mittwoch, 
5. März, wegen einer internen Fortbildung 
ganztägig geschlossen. Die Verwaltung bit-
tet, dies bei der Planung behördlicher Ange-
legenheiten zu berücksichtigen.

Volldampf-Erlebnis: Raddampfer-Treffen mit Elbe-Kreuzfahrt 
Eutin (t). Ein Top-Erlebnis für alle Schifffahrts-Freun-
de genießen die Reporter-Leser*innen mit dem his-
torischen Raddampfer-Treffen auf der Elbe am 9. 
April: Während die „MS Dresden“ unter Volldampf 
aus Dresden kommend Kurs auf Lauenburg nimmt, 
läuft die „MS Kaiser Wilhelm“ unter Volldampf 

flussaufwärts ihrem Schwesterschiff mit einer gro-
ßen Elbe-Kreuzfahrt entgegen zum Rendezvous in 
Höhe Hitzacker, um dann gemeinsam im Konvoi 
zurück nach Lauenburg zu kreuzen, begleitet von 
Funk und Fernsehen und sicherlich vielen Schau-
lustigen an den Elb-Ufern. Die Komplett-Busfahrt 

direkt ab Eutin ohne Einsammeltour inklusive Acht-
Stunden-Schifffahrt auf der Elbe und zünftigem 
Mittagessen an Bord ist ab sofort zum Sonderpreis 
von nur 89,90 Euro bei den Reporter-Leser-Reisen 
in Eutin, Telefon 04521-701130 oder direkt online 
auf leserreisen.der-reporter.info buchbar.
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Fördermittel für Straßensanierung fließen 
Historische Eutiner Innenstadt kann mit Mitteln der Städtebauförderung  

weiter umgestaltet werden

Kiel (t). Die umfassende Um-
gestaltung der historischen Euti-
ner Innenstadt kann fortgesetzt 
werden.  Das Innenministerium 
hat dafür im Rahmen der städ-
tebaulichen Gesamtmaßnahme 
„Historischer Stadtkern“ der 
Stadt Eutin rund 3,9 Millionen 
Euro Städtebauförderungsmittel 
freigegeben. Vorgesehen ist die 
Sanierung des östlichen Teils 
der Schlossstraße, der sich an-
schließenden Stolbergstraße so-
wie der Lübecker Straße bis zum 
Kreuzungsbereich Carl-Maria-
von-Weber-Straße/Weidestraße.  
Ziel der Stadt Eutin ist eine um-
fassende Neugestaltung, die die 
Straßen und Gehwege besser 
zugänglich und möglichst barri-
erearm machen soll. Dabei wird 
auf die enge Bebauung und den 
Denkmalschutz Rücksicht ge-
nommen. 
Die Gehwege werden überwie-
gend mit einem roten Klinkerbe-

lag gestaltet. Für die Sanierung 
der Fahrbahn wird gesägtes Gra-
nit-Großsteinpflaster verwendet, 
wobei das vorhandene Material 
aufgearbeitet und wiedereinge-
setzt wird. Ein großer Teil der 
Eutiner Innenstadt konnte auf 

diese Weise bereits erfolgreich 
umgestaltet werden. Das Ziel ist 
hierbei auch die einheitliche Ge-
staltung der öffentlichen Räume 
der historischen Innenstadt. Die 
Sanierungsmaßnahme steht auf 
der Tagesordnung des Ausschus-

ses der Sitzung für Stadtentwick-
lung und Umwelt am 6. März 
um 18 Uhr in der Mensa  
Die städtebauliche Gesamtmaß-
nahme der Stadt Eutin wurde 
im Jahr 2012 in das Bund-Län-
der-Programm „Städtebaulicher 
Denkmalschutz“ aufgenommen 
und 2021 in das Bund-Länder-
Programm „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“ über-
führt. Für die städtebauliche Ge-
samtmaßnahme wurden bislang 
inklusive der Bundesmittel und 
des kommunalen Anteils Städ-
tebauförderungsmittel in Höhe 
von zirka 30,5 Millionen Euro 
bereitgestellt.
Ab dem Jahr 2025 werden Städ-
tebauförderungsmaßnahmen 
mit Bundesmitteln, Mitteln aus 
dem neuen Vorwegabzug Städ-
tebauförderung des Kommuna-
len Finanzausgleichs und der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde 
umgesetzt.

Mit der Freigabe der Fördermittel steht die Sanierung des histori-
schen Pflasters wieder auf der Tagesordnung.  Foto: Jabs

SHUG-Vortrag zum internationalen Privatrecht
Eutin (t). Der März-Vortrag der 
Schleswig-Holsteinischen Uni-
versitäts-Gesellschaft (SHUG), 
Sektion Eutin und Neustädter 
Bucht, am Mittwoch, 5. März, 
um 19 Uhr, behandelt das Thema 
„Das Internationale Privatrecht 
zwischen nationalen Gesetzen, 
Staatsverträgen und EU-Verord-
nungen“. Referentin Prof. Dr. 
Caroline S. Rapatz adressiert 
damit ein aktuelles Thema der 
Rechtswissenschaften. Der Vor-
trag findet in der Eutiner Landes-
bibliothek, Schlossplatz 4, statt. 
Der Eintritt ist für Mitglieder aller 
SHUG-Sektionen sowie Studen-
ten und Schüler frei, Nichtmit-
glieder zahlen 5 Euro.
Prof. Dr. Caroline S. Rappatz 
hat seit 2022 eine Professur an 

der Rechtswissenschaftlichen 
Fakultät der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel inne hat. Sie 
ist gebürtige Hamburgerin, hat 
zunächst Englische Philologie mit 
den Nebenfächern Mittelalterli-
che Geschichte und Psychologie 
in Freiburg studiert und 2006 in 
Cambridge den MPhil in Medie-
val and Renaissance Literature 
(Renaissance) an der University 
of Cambridge erworben. Erst an-
schließend hat sie Jura studiert, 
2015 promoviert und zunächst 
eine Junior-Professur übernom-
men. Ihr Vortrag behandelt, wie 
sich das sogenannte „Internati-
onale Privatrecht (IPR)“ in der 
komplexen Situation zwischen 
zwischenstaatlichen, eher bila-
teralen, und übergreifenden Re-

gelungen wie zum Beispiel ganz 
besonders durch die Europäische 
Union entwickelt. Das Interna-
tionale Privatrecht (IPR) beant-
wortet die Frage, welches Recht 
angewendet werden soll, wenn 
ein Sachverhalt Verbindungen 
zu mehr als einer Rechtsordnung 
aufweist. Traditionell enthält 
jede Rechtsordnung ihre eige-
nen IPR-Regeln; allerdings bietet 
sich die Schaffung international 
vereinheitlichter Regelungen an. 
So wurden die nationalen Re-
gelsysteme seit dem frühen 20. 
Jahrhundert durch Staatsverträge 
zu bestimmten Aspekten ergänzt. 
Seit der Jahrtausendwende betä-
tigt sich auch die EU im IPR - die 
nationalen IPR-Regeln der Mit-
gliedstaaten werden schrittweise 

durch EU-Verordnungen abge-
löst. Aktuell besteht ein komple-
xes Regelungsgeflecht über drei 
Ebenen hinweg. Wie grenzt man 
die Anwendungsbereiche der ein-
zelnen Regelsätze voneinander 
ab, füllt Regelungslücken koordi-
niert an den Schnittstellen aufei-
nandertreffende unterschiedliche 
Regeln? Und wie viel Spielraum 
lässt die fortschreitende Europä-
isierung noch für das nationale 
und das staatsvertragliche IPR?
Es klingt ein wenig so, als ob es 
nur wenige betrifft, die grenz-
übergreifende Themen bearbei-
ten. Aber durch die fortschrei-
tende Europäisierung wird es 
sich natürlich auf das nationale 
Privatrecht und damit auf uns alle 
auswirken.

Schnäppchenwoche im „Bücherwurm“ Eutin
Eutin (t). Der „Bücherwurm“, 
liebevoll abgekürzt BüWu, ist 
ein Secondhand-Buchhandel in 
der Albert-Mahlstedt-Straße 39 
und bietet gut erhaltene, zeit-
genössische Literatur für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Von Montag, 3. März, bis Frei-
tag, 7. März, lädt er alle lesebe-
geisterten Bürger*innen zu einer 
Schnäppchenwoche mit beson-
ders günstigen Angeboten ein. 
In gemütlicher Atmosphäre kann 
dort nach Büchern aller Genres, 
von Sachbüchern über Romane 
hin zu Kinderbüchern, gestöbert 

werden. Taschenbücher sind 
schon ab 0,50 Euro zu haben, 
gebundene Bücher ab 1 Euro. 
Der BüWu gehört zur Sozial-
psychiatrischen Tagesstätte der 
BRÜCKE Lübeck und Ostholstein 
gGmbH in Eutin und stellt für 
die Nutzer*innen eine wichtige 
Möglichkeit der individuellen 
Erprobung dar. In der Tagesstät-
te können Menschen mit einer 
seelischen Beeinträchtigung All-
tagsfähigkeiten und -fertigkeiten 
erarbeiten und erweitern und so 
Vertrauen in die eigenen Stärken 
und Ressourcen gewinnen.

Der Tätigkeitsbereich BüWu 
bietet zudem sehr gute Möglich-
keiten zum Übergang in zum 
Beispiel ehrenamtliche oder 
auch berufliche Beschäftigung. 
Unter der fachkundigen Anlei-
tung von Sozialpädagogin Hen-
rike Knudsen und Ergotherapeu-
tin Lena Damrau können sich 
die Tagesstättennutzer*innen in 
unterschiedlichen Beschäfti-
gungsbereichen ausprobieren. 
Dazu zählen unter anderem 
die Sortierung und Archivie-
rung von Büchern, der Verkauf 
und die Kundenberatung oder 

die Schaufenster- und Ladende-
koration. Dabei werden neue 
Fähigkeiten entwickelt bzw. 
vorhandene gestärkt. Das ist für 
viele Nutzer*innen ein wichtiger 
Schritt in Richtung Selbsterfah-
rung.
Informationen zu einer mögli-
chen Teilnahme am Tagesstätten-
angebot erhalten Interessierte bei 
der zuständigen Regionalleitung 
der BRÜCKE in Eutin, Iris Wol-
ter, unter Telefon 04521-709416 
oder direkt beim Team der Ta-
gesstätte unter Telefon 04521-
790985.
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Apotheke Eutin
Inh. D. Schulz e.K.

Industriestr. 5 A 
23701 Eutin

-50%*

Angebote gültig bis 24.03.2024. 

Nur gegen Vorlage dieser Anzeige.
*gegenüber dem dauerhaft geltenden Originalpreis. 

Abgabe auf max. 2 Packungen begrenzt. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage

und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.

Voltaren 
Schmerzgel 
Forte 100 g

-50%
21,9821,98 € €

Voltaren 

9,999,99 € €

Grippostad C
24 Kapseln

Zeit für Kinder und Familien:

Kunstzwerge und Familiensonntag im Museum
Eutin (t). Zeit für Kin-
der und Familien hat  
das Ostholstein-Museum 
immer, aber ganz beson-
ders bei den eigens für 
sie entwickelten Ange-
boten! Gleich am ersten 
Mittwoch des neuen Mu-
seumsjahres, 5. März, le-
gen die Kunstzwerge los, 
denn: Jeder kann sich als 
Künstlerin oder Künstler 
probieren und ein Kunst-
werk schaffen, egal wie 
klein oder groß er oder 
sie ist – deshalb wird ab 
sofort an jedem ersten 
Mittwoch im Monat im-
mer von 15 bis 16.30 Uhr 
im Ostholstein-Museum 
Kunst nicht nur gezeigt, sondern 
auch gemacht. Kinder von fünf 
bis neun Jahren sind herzlich 
eingeladen, Kunst zu gucken 
und dann selbst loszulegen. Zu-
erst geht Museumspädagogin 
Esther Dörrhöfer mit den Nach-
wuchskünstlerinnen und -künst-
lern durchs Haus und zeigt, wie 
vielfältig und spannend Kunst 
sein kann. Dann werden Farben, 

Pinsel, Knete, Papier, Schere und 
Kleber ausgepackt und die Kin-
der erleben, dass wirklich jeder 
eine kleine Künstlerin oder ein 
kleiner Künstler sein kann. Die 
Teilnahme kostet 5 Euro (inklusi-
ve Material).
Am Sonntag darauf, 9. März, 
steht am Vormittag der Familien-
sonntag auf dem Programm – um 
11.30 Uhr startet die Führung 

mit einer Willkommensrunde 
im Eingangsbereich, dabei wird 
auch gleich erklärt, was Kunst 
eigentlich ist und wieso es hier 
keine Dinosaurier gibt. Dann 
geht es auf Zeitreise in das Eutin 
um 1800 – in der Dauerausstel-
lung bringt die Museumspädago-
gin Klein und Groß die Blütezeit 
Eutins spielerisch näher, erzählt, 
was Prinzessin Friederike mit 
der Badeanstalt zu tun hat und 
wieso das Tischbein-Haus Tisch-
bein-Haus heißt. Anschließend 
wird noch Kunst angeschaut – 
ein Ausflug durch die aktuellen 

Sonderausstellungen „Fotogra-
fie und Lyrik – Monika Lawrenz 
und Anke Bastrop“ und „Exlib-
ris. Die Kunst der Kleingrafik“ 
mit kurz(weilig)en Erklärungen 
zu Künstlerinnen und Künstlern 
sowie den Ausstellungsstücken 
zeigt die Vielfalt, die Kunst bie-
tet. Der Familiensonntag ist für 
Kinder bis 14 Jahren kostenlos, 
Erwachsene zahlen 6 Euro, Fa-
milien 12 Euro.
Anmeldungen für beide Veran-
staltungen sind per E-Mail an 
info@oh-museum.de oder unter 
Telefon 04521-788520 möglich.

Esther Dörrhöfer bittet Kinder und Fami-
lien ins Museum.  Foto: hfr

Reisedarstellungen in 
Zeitschriften

Eutin (t). Im Format „ELB im 
Gespräch“ lädt die Eutiner Lan-
desbibliothek (ELB) zu einem 
Austausch am Sonnabend, 8. 
März, um 15 Uhr ein. Periodisch 
unterwegs: Reisedarstellungen in 
Zeitschriften“lautet der Titel der 
Veranstaltung, bei welcher es im 
Gespräch mit Prof. Dr. Barbara 
Korte (Englisches Seminar, Uni-
versität Freiburg) um die Darstel-
lung von Reisen in englischen 
und deutschen Zeitschriften des 
19. und frühen 20. Jahrhunderts 
geht. Übers Reisen wurde seit 
jeher geschrieben. Mit dem im 
19. Jahrhundert rasch expandie-
renden Markt für Zeitungen und 
Zeitschriften, sowohl in Großbri-
tannien als auch auf dem Konti-
nent, und der Entwicklung eines 
modern organisierten Tourismus 
auch für breitere Bevölkerungs-
schichten traten grundlegende 
Veränderungen ein. Es wurde 
mehr gereist und vermehrt im 
neuen Leitmedium der periodi-
schen Presse darüber geschrie-
ben. Doch was genau geschieht 
mit einem Reisebericht, wenn 
er nicht als geschlossenes Buch, 
sondern in Serie über mehrere 
Zeitschriftennummern verteilt er-

scheint? Wie ändern sich Lesege-
wohnheiten des Publikums? Ab 
wann und in welcher Weise wird 
eigentlich über reisende Arbeiter 
oder Kinderreisen geschrieben? 
Und wie wurde in Zeitschriften 
nicht nur über Reisen berichtet, 
sondern auch auf Reisen vor-
bereitet, etwa in Form von Rat-
geberkolumnen, abgedruckten 
Fahrplänen oder auch Werbean-
zeigen?
Über diese und angrenzende Fra-
gen wird sich Dr. Jost Eickmeyer 
von der Forschungsstelle zur his-
torischen Reisekultur mit Prof. 
Korte austauschen. Dabei könnte 
kaum jemand kompetenter Aus-
kunft geben als die Freiburger 
Anglistin, hat sie doch bis 2023 
das dortige Forschungskolleg 
„Neues Reisen – neue Medien“ 
geleitet. 
Bei Kaffee, Kuchen und Kaltge-
tränken ist das interessierte Publi-
kum herzlich eingeladen, Fragen 
zu stellen und mitzudiskutieren. 
Der Eintritt ist frei. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine Anmeldung bis zum 5. März 
erforderlich per Mail an info@
lb-eutin.de oder unter Telefon 
04521 - 788 770.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Feuerwehr ist Herzenssache
Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eutin stand  

die Wahl des Ortswehrführers im Vordergrund

Eutin (ik). Im Mittelpunkt der 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Eutin standen die Über-
gabe eines neuen Rüstfahrzeuges 
sowie die Wahl des Ortswehr-
führers, die mit einiger Spannung 
erwartet wurde.
Doch zunächst begrüßte Orts-
wehrführer Jörg Böckenhauer 
die einhundertfünfundzwanzig 
Gäste in der Mensa der Polizei-
direktion auf der Hubertushöhe, 
darunter zweiundsechzig von 
insgesamt dreiundsiebzig stimm-
berechtigten Kameraden und Ka-
meradinnen.
„Allzeit gute Fahrt!“ hieß es dann 
bei der Übergabe des neuen 
Rüstfahrzeuges an die Eutiner 
Wehr. Symbolisch überreichte 
Bürgermeister Sven Radestock 
den Schlüssel an Gemeinde-
wehrführer Marco Wriedt.
Die Eutiner Feuerwehr würde 
an allen Ecken und Kanten ge-
braucht, so Radestock, das wür-
den die 363 Einsätze im letzten 
Jahre zeigen. Trotzdem sei das 
neue Fahrzeug keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern würde die 
Wertschätzung der Stadt Eutin für 
ihre Feuerwehr zeigen.
Das neue Rüstfahrzeug ersetzt 
den Rüstwagen, der 1998 in 
Betrieb genommen wurde. Es 
wird bei der technischen Hil-

feleistung, also Unfällen jegli-
cher Art eingesetzt. Dazu steht  
umfangreiches Werkzeug und 
Spezialgerät zur Verfügung, mit 
dem unter anderem Personen aus 
Notlagen in Höhen und Tiefen 
befreit, umweltschädigende Sub-
stanzen aufgenommen, Einsatz-
stellen ausgeleuchtet und Lasten 
gehoben werden können. Sogar 
ein Schlauchboot mit Eisschlitten 
ist an Bord.
Auch der Kreis hätte einen gro-
ßen Teil zur Anschaffung des 
614.000 Euro teuren Fahrzeugs 
beigetragen, da zu den Rüstwa-
genstandorten in Ostholstein na- türlich auch Eutin gehören müs-

se, so Kreiswehrführer Michael 
Hasselmann. Der neue Wagen 
sei sofort einsatzfähig, da seitens 
der Feuerwehr bereits 28 Kame-
raden diesbezüglich geschult 
worden seien.
Das sei ebenso erfreulich wie der 
bevorstehende Baubeginn des 
neuen Feuerwehrgerätehauses 
in Eutin. Er bat aber um Beeilung 
bei der Fertigstellung: „Ich habe 
nur noch drei Jahre Dienstzeit 
und ich möchte bei 
der Einweihung ger-
ne dabei sein“.
Gemeindewehrfüh-
rer Marco Wriedt 
nannte die Anzahl 
der Einsätze im 
letzten Jahr beein-
druckend, denn das 
hieße, dass die eh-
renamtlichen Feuer-
wehrleute fast jeden 
Tag alles stehen- und 
liegengelassen hät-
ten, um zu helfen. 
Auch er hoffe nach 
achtzehn Jahren 
Vorabeit nun darauf, 
dass das Gerätehaus 
wie vorgesehen Ende 

Dezember 2026 stehen würde. 
„Lasst es uns anpacken, gemein-
sam“, so Wriedt.
Gemeinsam angepackt hatten 
die Helfer laut Tätigkeitsbericht 
bei 363 Einsätzen, bei denen 57 
Menschen gerettet wurden. Für 
fünf Menschen kam jede Hilfe 
zu spät und zwei Einsatzkräfte 
verletzten sich im Einsatz. In-
klusive aller Dienste, Sitzungen, 
Lehrgänge und sonstigen Ter-
mine wurden beachtliche 4717 
Einsatzstunden geleistet. Neben 
36 Bränden gab es im letzten 
Jahr viele Unwettereinsätze, Ver-
kehrsunfälle, Türöffnungen wie 
auch eine Personenrettung von 
einer Brücke. Eine Alarmierung 

im Februar lautete: „Person vom 
Zug erfasst“ und ließ die Helfer 
ausrücken. Die Suche nach der 
Person blieb ergebnislos, bis sich 
dann herausstellte, dass sich die-
se trotz Verletzung selbstständig 
vom Unfallort entfernt und aus-
gerechnet im Feuerwehrgerä-
tehaus um Hilfe gebeten hatte.
In Bezug auf Brandschutzerzie-
hung und -aufklärung berichtete 
Andre Lefens von 32 Schulungen 
in Schulen und Kindergärten der 

Die Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft erhielten Dietrich Asbach, 
Marco Wriedt und Björn Prölß.

Das Brandschutzehrenabzeichen 40 Jahre nahm Klaus-Peter Lundius 
(Mi.) entgegen.

Martina Böckenhauer wurde zur Löschmeiste-
rin befördert.

Die Beförderten nahmen die entsprechenden Urkunden entgegen.



Stadt. Er hob hervor, dass diese 
überwiegend in den Vormittags-
stunden stattfinden, so dass die 
Ehrenamtler sogar bereit sind, 
sich hierfür von ihrer Arbeit 
freizunehmen und Urlaub oder 
Überstunden zu opfern.
Spannung lag in der Luft, als zur 
geheimen Wahl des Ortswehrfüh-
rers aufgerufen wurde. Während 
andere Wehren Schwierigkeiten 
haben, überhaupt jemanden für 
diesen Posten zu finden, hatten 
die Eutiner die Qual der Wahl. 
Ortswehrführer Jörg Böckenhau-
er hatte sich erneut zur Wahl 
gestellt, Gegenkandidat war sein 
bisheriger Stellvertreter Marcel 
Schramm.
Einzeln verschwanden die 62 
Kameraden und Kameradinnen 
in den aufgestellten Wahlkabi-
nen und gaben ihre Stimme ab. 
Mindestens 32 Stimmen wurden 
für einen Sieg gebraucht.
Nach Auszählung der Wahlzettel 
stand das Ergebnis fest. 39 Stim-
men entfielen auf Böckenhauer, 
22 auf Schramm, eine Stimme 
war ungültig.
Damit beginnt für Böckenhauer 
eine neue Amtszeit als Ortswehr-
führer der Freiwilligen Feuerwehr 
Eutin, die allerdings aus Alters-
gründen auch seine letzte auf 
diesem Posten sein wird.
Marcel Schramm bedankte sich 
bei den Kameraden und Kame-
radinnen für seine Zeit als stell-

vertretender Ortswehrführer. Er 
werde der Wehr auch weiterhin 
treu bleiben.
Emotional wurde es, als er sich 
mit Blumen in der Hand und un-
ter Tränen bei seiner Frau Maike 
für ihre Unterstützung bedankte. 
Sie habe ihm in vierzehn Jahren 
Vorstandsarbeit den Rücken frei-
gehalten und die Kinder fast al-
leine großgezogen, damit er sein 
Amt wahrnehmen konnte. Der 
anschließende Kuss und das „Ich 
liebe dich“ wurde mit tosendem 
Applaus der Gäste belohnt.
Ebenfalls auf der Tagesordnung 
stand die Wahl zum stellvertre-
tenden Ortswehrführer, für die 
sich Marcel Schramm nicht wie-
der aufstellen ließ. Mit 45 Stim-
men siegte Matthias Mevs, auf 
Klaus-Peter Lundius entfielen 16 
Stimmen.
Da Mevs mit seinem neuen 
Amt als Gruppenführer für den 
Rüstwagen ausscheidet, stellte 
Schramm sich, zunächst etwas 

zögernd, für diese Aufgabe zur 
Verfügung und wurde gewählt.
Feierlich mit einem Eid an der 
Fahne wurden Tim Laucher und 
Jannik Zacharias in die Eutiner 
Wehr aufgenommen.
Neben den feuerwehrinternen 
Beförderungen und Ehrungen, 
wurde auch Bürgermeister Sven 
Radestock für „die besten Leis-
tungen, die in seinem Alter mög-
lich sind“ mit dem Sportabzei-
chen in Gold belohnt.

In seiner Abschlussrede rief der 
alte und neue Ortswehrführer 
Böckenhauer Stadt und Bürger-
meister dazu auf, beim Thema 
Sicherheit nicht zu sparen, nicht 
zuletzt, um die ehrenamtlichen 
Helfer zu schützen und zu unter-
stützen: „Feuerwehr ist Herzens-
sache“.
Zu Oberfeuerwehrmann/-frau 
wurden Jannik Zacharias, Jessi-
ca Ute Marquardt, Kevin Beuck, 
Ole Hammann und Maurice 
Lafrentz befördert. Hauptfeuer-
wehrmann** wurde Marco Bün-

sen, zur Löschmeisterin wurde 
Martina Böckenhauer befördert. 
Für zehn Jahre Zugehörigkeit 
wurden Kevin Beuck, Finn Chris-
tophersen, Saskia Eckert, Ole 
Hammann, Vanessa Hantel, Hen-
ry Hertkorn und Markus Wölms 
geehrt. Eine Ehrung für 40 Jahre 
nahmen Dietrich Asbach, Björn 
Prölß und Marco Wriedt entge-
gen. Für 50 Jahre wurde Wolf-
gang Stephan ausgezeichnet. 
Das Brandschutzehrenzeichen 
40 Jahre wurde an Klaus-Peter 
Lundius verliehen.
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Mobil: 0176- 326 136 20 | www.kanzlei-dethlefsen.de

Schadstoffsammeltermine im 
Frühjahr 2025

Sierksdorf (t). Im Alltag werden 
viele Produkte genutzt, die nütz-
lich, aber auch gefährlich sein 
können. Stoffe wie Grillanzün-
der, Farben oder Lösungsmittel 
sind aufgrund ihrer Eigenschaf-
ten praktisch, können jedoch bei 
unsachgemäßer Anwendung, La-
gerung oder Entsorgung erhebli-
che Gefahren darstellen. Beson-
ders kritisch wird es, wenn diese 
Stoffe entsorgt werden müssen, 
da sie oft giftig, ätzend, reizend, 
explosiv oder leicht entzündlich 
sind.
Um die Umwelt und die Ge-
sundheit zu schützen, ist eine 
sichere und fachgerechte Ent-
sorgung dieser Schadstoffe un-
verzichtbar. Bürgerinnen und 
Bürger können solche Stoffe 
in haushaltsüblichen Mengen 
(max. 20 Kilogramm/20 Liter) 
kostenfrei abgeben – entweder 

auf einem der drei Recyclinghö-
fe des Zweckverbandes Osthol-
stein (ZVO) oder bei den mobi-
len Schadstoffsammlungen, die 
zweimal jährlich im Kreis Ost-
holstein stattfinden. Eine Über-
sicht der Stoffe, die einer fach-
gerechten Entsorgung zugeführt 
werden sollten, gibt es auf der 
Website des ZVO unter www.
zvo.com/schadstoff-sammlung. 
Die geplanten Termine sind der 
8. März von 8 bis 11 Uhr in Eu-
tin auf dem Parkplatz Famila, 
der 8. März von 12.30 bis 14.30 
Uhr in Ahrensbök auf dem Park-
platz ZOB, am 22. März von 8 
bis 11.30 Uhr in Bad Malente-
Gremsmühlen auf dem Parkplatz 
Am Krützen, am 22. März von 
13 bis 15 Uhr in Lensahn auf 
dem Schützenplatz sowie am 29. 
März von 8 bis 9 Uhr in Hutzfeld 
vor der Schule.

Jörg Böckenhauer wurde als 
Ortswehrführer wiedergewählt.

Emotional: Die Danksagung von Marcel Schramm an seine Ehefrau 
Maike.  Fotos: Köberich

Marco Wriedt nimmt den sym-
bolischen Schlüssel für den neu-
en Rüstwagen entgegen. 

Dorfschaftsversammlung  
in Bosau

Bosau (t). Am Montag, 10. 
März, findet um 19.30 Uhr 
im Gasthof „Zum Frohsinn“ 
eine Dorf-schaftsversammlung 
der Dorfschaft Bosau statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichte von Dorfvorstand 

und Bürgermeister sowie Dorf-
schaftsangelegenheiten. Die 
Dorfschaftsver-sammlung ist 
eine öffentliche Versammlung, 
zu der Dorfvorsteher Tim En-
gelbrecht und Bür-germeister 
Jens Arendt einladen.
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Weltgebetstag am 7. März:

„Reif“ für die Cook-Inseln
Eutin (t). Seit über dreißig 
Jahren gibt es eine öku-
menische Frauengruppe in 
Eutin, bestehend aus Frau-
en verschiedener Konfessi-
onen, die den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag vorbe-
reitet und gestaltet. Im Mit-
telpunkt steht in jedem Jahr 
ein neues, interessantes 
Land: „Es ist spannend, die 
Kultur und die Situation der 
Frauen dort kennenzuler-
nen“, sagt Brigitte Hunke 
vom Organisations-Team. 
In diesem Jahr lädt die 
katholische St. Marien-
Gemeinde in Eutin, Plöner 
Straße 44, herzlich ein, am 
Freitag, 7. März, um 16 Uhr 
den besonderen Gottes-
dienst rund um die Cook-
Inseln zu feiern. Anschlie-
ßend gibt es Gelegenheit 
zum Austausch bei einem 
Imbiss im Gemeindehaus, 
das auch mit Fahrstuhl zu 
erreichen ist. 
Christinnen von den Cook-Inseln 
im Südpazifik haben den Got-
tesdienst erarbeitet und nehmen 
die Teilnehmenden mit, um ihre 
Heimat und Kultur kennenzuler-
nen. 
Ihre positive Sichtweise gewin-
nen die Schreiberinnen des Welt-
gebetstag-Gottesdienstes aus ih-
rem Glauben – und sie beziehen 
sich dabei auf Psalm 139. Trotz 
zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird 

der christliche Glaube auf den 
Cookinseln von gut 90 Prozent 
der Menschen selbstverständlich 
gelebt und ist fest in ihre Tradi-
tion eingebunden. Die Schreibe-
rinnen verbinden ihre Maorikul-
tur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen des Psalms: „Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren 
Augen zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre Sichtweisen 
einzulassen“, so Hunke.

Die Christinnen der Cookinseln 
sind stolz auf ihre Maorikultur 
und Sprache, die während der 
Kolonialzeit unterdrückt war. 
Und so finden sich Maoriworte 
und Lieder in der Liturgie wieder. 
Mit „Kia orana“ grüßen die Frau-
en, sie wünschen damit ein gutes 
und erfülltes Leben.
Nur zwischen den Zeilen fin-
den sich in der Liturgie auch 
die Schattenseiten des Lebens 
auf den Cookinseln. Es ist der 
Tradition gemäß nicht üblich, 

Schwächen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen, 
Ängste auszudrücken. 
Selbst das große Problem 
der Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen wird kaum 
thematisiert. „Wunderbar 
geschaffen!“ sind diese 15 
Inseln. Doch ein Teil von 
ihnen – Atolle im weiten 
Meer – ist durch den an-
steigenden Meeresspiegel, 
Überflutungen und Zyk-
lone extrem bedroht oder 
bereits zerstört. Welche 
Auswirkungen der mög-
liche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesam-
te Ökosystem des (Süd-)
pazifiks haben wird, ist 
schwer vorhersehbar. 
Auf dem Meeresboden 
liegen wertvolle Man-
ganknollen, die seltene 
Rohstoffe enthalten und 
von den Industrienatio-
nen höchst begehrt sind. 
Die Bewohner*innen der 

Inseln sind sehr gespalten, was 
den Abbau betrifft – zerstört er 
ihre Umwelt oder bringt er hohe 
Einkommen? Viele fesselnde 
Fragen, die lange nachwirken, 
werden gestellt: „Uns verbindet 
der christliche Glaube, wir tau-
schen uns über die Konfessionen 
hinweg aus und sind mit dem 
Gottesdienst mit Frauen auf der 
ganzen Welt verbunden. Gerne 
laden wir interessierte Frauen zur 
Zusammenarbeit ein“, lädt Brigit-
te Hunke ein.

Kirchenkino in Süsel
Süsel (t). Am Freitag, 14. März, 
lädt der Stiftungsvorstand der 
St. Laurentius-Stiftung für die 
Kinder- und Jugendarbeit in der 
Kirchengemeinde Süsel zum 
„Kirchenkino“ ein. Um 19 Uhr 
beginnt der Abend mit einem 
erlesenen Fingerfood-Buffet in 
der Kirche. Auch an ein leckeres 
Dessert ist gedacht, das von den 
Jugendlichen der Kinder- und Ju-
gendarbeit der Kirchengemeinde 
angerichtet wird. Im Anschluss 
daran wird ein Überraschungs-
film ebenfalls in der Kirche ge-
zeigt. „Der Film, so hoffen wir, 
wird alle Altersgruppen gleicher-
maßen ansprechen“, erläutert 
Rebecca Wiechmann. „So, wie 
es sich für einen Kinoabend ge-
hört, gibt es natürlich auch fri-
sches Popcorn“, ergänzt Carolin 
Vehres. Der Eintritt, welcher un-
geschmälert der Stiftung zugute-
kommt, beträgt 12 Euro. 

Karten können ab sofort im 
Gemeindebüro der Kirchenge-
meinde Süsel erworben werden 
(Montag, Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 
von 14 bis 16 Uhr unter Telefon 
04524 – 372, per Fax: 04524 – 
1453 oder per E-Mail an kg-sue-
sel@kk-oh.de. Es wird aber auch 
eine Abendkasse geben. „Mit 
dieser Veranstaltung wollen wir 
unsere Stiftung fördern,“ erläutert 
Pastor Matthias-R. Hieber. „Wir 
wollen Menschen einmal mehr 
darauf aufmerksam machen, wie 
wichtig uns die Kinder- und Ju-
gendarbeit ist.“, ergänzt Maren 
Wagner vom Kirchengemeinde-
rat der Kirchengemeinde. „Der 
Stiftungszweck ist es, diesen 
Arbeitsschwerpunkt in unserer 
Gemeinde trotz aller finanziel-
len Engpässe zu erhalten. Und: 
wir freuen uns auf einen tollen 
Abend!“, ergänzt sie.

Sie gestalten den Weltgebetstag im ökumenischen Geist: Stefanie Mevenkamp 
(kath. Gemeinde), Waltraud Winkler (evang.-luth. Gemeinde), Juliane Scheele 
(evang.-luth. Gemeinde), Cordula Buchacker-Tolk (Frei evangelische Gemeinde), 
Uschi Richert (evang.-luth. Gemeinde), Walburga Zein (kath. Gemeinde) und Bri-
gitte Hunke (kath. Gemeinde).  Foto: hfr

Konzertnachmittag  
mit „Ulla and Friends“

Schönwalde (t). Letztes Jahr 
brachte die Band „Ulla and 
Friends“ frischen Wind in die 
Kirche nach Grömitz – und der 
soll jetzt auch in der Kirche 
von Schönwalde wehen. Am 
Sonnabend, 8. März, um 15 
Uhr präsentiert die neunköpfige 
Musikgruppe um die sympathi-
sche Leiterin Ulla Borchert vie-
le klangvolle Arrangements auf 
Akkordeon, Trompete, Posaune, 

Saxophon, Bass und Schlagzeug.
Sie wird für einen Nachmittag 
voller beschwingter Melodien 
und guter Laune sorgen. Auf dem 
Programm steht ein bunter Mix 
aus Serenaden, Swing und See-
mannsliedern, darunter Hits wie 
„La Paloma“, „On the Sunny Side 
of the Street“, „Highland Cathed-
ral“ und ein Medley mit Hits von 
Udo Jürgens. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

Süseler Kaffeeklatsch
Süsel (t). Das Seniorenparla-
ment bietet in den Räumen der 
Tannenhöhe 13 den „Süseler 
Kaffeeklatsch“ an. Angedacht 
ist ein geselliger Nachmittag 
mit Klönen und Kuchenspen-

den. Die Termine sind am 19. 
März, 17. April und 28. Mai 
jeweils von 15 bis 17 Uhr. Für 
die Planungen wird um An-
meldung gebeten unter Tele-
fon 0176-56972561
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Ich habe meinen
irakischen Pass verloren:

Wer hat ihn gefunden oder kann helfen?
1. Khedir Isa Werschan / 09.09.2000 / G 1946338

 Kontakt: 23701 Eutin, Plöner Str. 31 /  0176-20935946

Ditt un Datt op platt
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Die Lenter Gill lädt ganz herz-
lich ein zu ihrem plattdeutschen 
Nachmittag. Am Dienstag, 4. 
März, heißt es um 15 Uhr wie-

der „Ditt un Datt op platt ünnert 
Strohdack“. Treffpunkt ist wie 
immer die Thomsenkate. Kaffee, 
Kuchen und lustige Geschichten 
machen den Alltag vergessen. 

Architektur der Nachkriegsmoderne  
ist heute „schlafende Schönheit“

Veranstaltungsreihe anlässlich des 100. Geburtstags  
des Malenter Kurpark-Architekten Peter Arp

Malente (vg). Im Herzen von Bad 
Malente-Gremsmühlen sind in 
den 1960er-Jahren den Ortskern 
prägende Bauten entstanden: 
Der Malenter Architekt Peter Arp 
(1925-2007) hat bis 1969 die 
Hochbauten im Kurpark gestal-
tet. Liegehalle, Musikmuschel 
und Haus des Kurgastes wurden 
scheinbar schwebend in das hü-
gelige Gelände integriert. Arps 
100. Geburtstag nimmt der Ver-
ein der Freunde des Kurparks nun 
zum Anlass, den baukulturellen 
Wert seiner Gebäude im Rahmen 
einer Veranstaltungsreihe in Erin-
nerung zu rufen.
„Ich habe zig Führungen durch 
den Kurpark geleitet. Die blühen-
den Anlagen haben die Besucher 
immer begeistert, bei den Gebäu-
den mit ihrer klotzigen Waschbe-
tonoptik aber waren viele skep-
tisch“, erzählt Vereinsvorsitzende 
Julia Freese. Wer allerdings erst 
einmal Näheres über die Archi-
tektur der Nachkriegsmoderne 

erfährt, bekommt einen anderen 
Blick auf die Qualität dieser Ar-
chitekturepoche – als der „Inter-
national Style“ auch in Malente 
Einzug hielt. So erging es auch Ul-
rich Zeutschel. Den Psychologen 
aus Henstedt-Ulzburg hat eine 

Kurparkführung vor einem Jahr so 
mitgerissen, dass er inzwischen 
bei den Kurparkfreunden mit-
mischt und das Vortrags- und Aus-
stellungsprogramm zum Jubiläum 
federführend mit auf die Beine 
gestellt hat. „Eine wunderbare Sa-

che für einen aktiven Ruhestand“, 
urteilt Zeutschel über sein neues 
Hobby.
Der Verein hat in Zusammenarbeit 
mit der Malente Tourismus und 
Service GmbH (MaTS) Fachleute 
aus ganz Deutschland nach Ma-

lente eingeladen, um Einwohnern, 
Gästen und einem bauhistorisch 
interessierten Fachpublikum das 
denkmalgeschützte Kleinod na-
hezubringen. Man will nicht nur 
das Bewusstsein wecken, sondern 
mit den Aktivitäten zum Jubiläum 
auch einen Impuls für eine zeitge-
mäße, attraktive Nutzung der in 
die Jahre gekommenen Gebäude 
geben. Zeutschel hofft, dass aus 
der „schlafenden Schönheit“ ein 
vielfältiger Ort der Begegnung 
wird.
Der Sanierungsstau im Kurpark-
Ensemble ist unübersehbar. Und 
Bürgermeister Heiko Godow 
sieht ein weiteres Problem: „Der 
Gebäudekomplex ist aus seiner 
Nutzung gefallen. Lesezimmer 
oder Liegehalle werden für den 
eigentlichen Zweck nicht mehr 
gebraucht. Wir haben jetzt die 
schwierige Aufgabe, für die Ge-
bäude eine zukunftsweisende 
Nachnutzung zu finden, ihren 
ursprünglichen Charakter aber zu 
erhalten“, so Godow. Allein die 
abgängige Freilichttribüne müsste 
ganz neu aufgebaut werden.
Die Vortragsreihe beginnt bereits 
am Donnerstag, 6. März, um 19 
Uhr im Kursaal: Unter dem Titel 
„Die Architektur der Nachkriegs-
moderne: Geschichte, Wahrneh-
mung und Zukunftsperspektiven“ 
beleuchtet Dr.-Ing. Johannes 

Warda von der Universität Bam-
berg das Spannungsfeld zwischen 
Erhalt und zeitgemäßer Umnut-
zung des Gebäudebestandes die-
ser Epoche.
Am 17. April begibt sich Ulrich 
Zeutschel auf die Spuren der 
Nachkriegsmoderne in Malente, 
Quickborn, Helgoland und Ka-
lifornien. Am 8. Mai dreht sich 
der Vortrag mit vorgeschaltetem 
Kurparkrundgang um die Symbio-
se von Naturgestaltung und Bau-
kunst im Malenter Kurpark. Unter 
dem Motto „Raumerkundungen“ 
folgt vom 16. Mai bis zum 9. Juni 
eine Kunstausstellung mit Work-
shops in der Liegehalle. Am 12. 
Juni steigt im Herzen des Kur-
parks von 15 bis 19 Uhr ein gro-
ßes „1960er Revival“ mit Dream-
Car-Ausstellung, Rock‘n‘Roll und 
Foodtrucks. Eine Ausstellung von 
Studierenden der Fachhochschule 
Kiel im Juli/August soll Wiederbe-
lebungsmöglichkeiten aufzeigen. 
Und im Rahmen der Malente Fo-
totage steht am 7. September ein 
Vortrag über Architekturfotografie 
auf dem Programm.
Höhepunkt der Reihe ist die Feier 
des 100. Geburtstages von Peter 
Arp am Mittwoch, 10. September, 
mit der Präsentation möglicher 
Nutzungsperspektiven der Kur-
parkgebäude sowie der Vernissa-
ge der Ausstellung „Peter Arp – ein 
Lebenswerk“, die bis zum 3. Ok-
tober in der Liegehalle zu sehen 
sein soll.
Ein Video-Podcast mit Julia Free-
se und dem Eutiner Architekten 
Christian Bielke wird in Kürze 
auf der Website www.kurpark-
malente.de zu finden sein. Beide 
haben sich über die ursprüngliche 
Gestaltung und die baugeschicht-
liche Bedeutung der Kurparkge-
bäude, über die allmähliche Ver-
nachlässigung der Bausubstanz 
sowie eine zeitgemäße zukünftige 
Nutzung unterhalten.

Julia Freese und Ulrich Zeutschel bereiten die große Veranstaltungsrei-
he rund um den Kurpark und Peter Arp federführend vor. Foto: Graap

Peter Arp (1925-2007) aus Malente zählte zu den renommiertesten Ar-
chitekten Ostholsteins. Unter anderem war er Anfang der 50er-Jahre am 
Neuaufbau der Insel Helgoland beteiligt.  Foto: Susanne Peyronnet/LN
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Voller Einsatz für die Vogelwelt:

Die Möweninsel ist bereit für die Brutzeit
Sibbersdorf (aj). Wenn das Früh-
jahr in Sichtweite kommt, haben 
Vogelschützer*innen aus Eutin 
und Umgebung seit mehr als 30 
Jahren einen festen Termin: Die 
Möweninsel im Sibbersdorfer 
See muss als Brutort für die Lach-
möwenpaare hergerichtet wer-
den. Das heißt konkret: Die Vor-
jahresvegetation muss weichen, 
um den Bodenbrütern den Nest-
bau zu ermöglichen. Die kleine 
Insel im Sibbersdorfer See ist ein 
idealer Ort für die Vögel, die ih-
ren Nachwuchs bevorzugt in der 
Nähe von Süßgewässern aufzie-
hen. Nachdem die Vogelschutz-
gruppe Eutin-Malente 1995 die 
Pflegemaßnahmen übernommen 
hatte, hat sich die Zahl der Brut-
paare auf einem hohen Niveau 
eingependelt: „Im letzten Jahr 

sind 600 Paare gezählt worden“, 
berichtet Rolf Doepner. Die Ko-
lonien werden regelmäßig kont-
rolliert, das dient der Dokumen-
tation, aber auch dem Schutz vor 

Eierdieben und anderen ungebe-
tenen Gästen. Dabei greift man 
auch auf Drohnen zurück: „So 
werden die Vögel nicht gestört“, 
merkt Doepner an. Der Plöner 

gehört zu den Vogelschützern, 
die seit 1995 alljährlich mit Frei-
schneider und Heckenschere die 
Insel vom Gestrüpp befreien: 
„Früher war das Schilf ein Prob-
lem, heute geht es in erster Linie 
um die Brombeeren, die dort wu-
chern“, führt er aus. Auch nach 
Auflösung der Vogelschutzgrup-
pe vor einigen Jahren ist der Ar-
beitseinsatz für ihn gesetzt. 
Es hat Tradition, dass auch Sib-
bersdorfer Familien mit entspre-
chender Ausrüstung zur Stelle 
sind, um sich zur Möweninsel 
übersetzen zu lassen. In diesem 
Jahr haben Stefan Herrmann 
und seine Tochter Sofia das war-
me Zuhause an einem frühen 
Sonnabendmorgen gegen die 
buchstäbliche Eiseskälte am Sib-
bersdorfer See eingetauscht: „Es 
gehört einfach zum Dorfleben“, 
meint Stefan Herrmann. Als Ang-
ler und Naturfreund kennt er 
den See aus dem Effeff 
und ist immer wieder 
neu beeindruckt von der 
Tierwelt. Eine Begeis-
terung, die er an seine 
Kinder weitergibt. Die 
achtjährige Sofia inter-
essiert sich zwar aktuell 
besonders für Dinosauri-
er, aber sie ist an Papas 
Seite, um die Insel vor 
der eigenen Haustür 
möwenklar zu machen. 
„So ein Vormittag för-
dert die Gemeinschaft“, 
weiß Ronald Blötz. Er 
lebt seit sieben Jahren in 
Sibbersdorf und ist seit-
dem jedes Jahr dabei. 
Die Verbundenheit mit 
dem künftigen Wohnort 
hat auch Hendrik Hoff-

meister zum tatkräftigen Abste-
cher auf die Insel motiviert: „Wir 
bauen hier ein Haus und wurden 
von den Nachbarn über den 
Termin heute informiert“, verrät 
der Noch-Hamburger, der sich 
mit einer Motorsäge ausgerüstet 
hat. Auch er ist nicht allein ge-
kommen: Sohn Jannis freut sich 
besonders darauf, mit dem Boot 
überzusetzen.
Dafür, dass der Sechsjähri-
ge und alle anderen fleißigen 
Helfer*innen sicher zur Insel 
gelangen, ist wie jedes Jahr das 
THW Eutin zur Stelle. Jugend-
betreuerin Lea Kappes von der 
Fachgruppe Bergung begleitet 
den Einsatz mit Hannah Pinzke, 
Sarah Happel und Carl Happel 
von der Jugendabteilung. Ge-
meinsam mit Niels Happel las-
sen sie das Boot zu Wasser. Der 
Ortsbeauftragte Happel hat ein 
wachsames Auge auf seine Leute 
und auf die Ausrüstung, zumal 
der See von einer Eisschicht be-
deckt ist. Die Fahrt ist trotzdem 
möglich, das ist am Vortag bereits 
geprüft worden: „Aber mit Eis zu 
fahren ist immer besonders, zu-
mal das Boot gerade liebevoll re-
noviert wurde“, sagt er. Geplante 
Einsätze wie das Übersetzen zur 
Möweninsel sind gute Gelegen-
heiten, dem THW-Nachwuchs 
eine wichtige Übungseinheit am 
Wasser zu ermöglichen. Für die 
Passagiere, allesamt geschützt 
durch moderne Schwimmwes-
ten, ist die Fahrt offensichtlich 
ein tolles Erlebnis.
Keine fünf Minuten vergehen 
vom Ablegen bis zum Aufheulen 
der Motoren auf der Möwenin-
sel. Und nach einigen Stunden 
intensiver Arbeit ist alles bereit 
dafür, dass die gefiederten Gäste 
Quartier beziehen können.

Das THW als verlässlicher Partner: Unter anderem Carl Happel, Sa-
rah Happel und Hannah Pinzke sorgen für sicheres Geleit auf die 
Möweninsel im Hintergrund.  Foto: Jabs

Auch die Jüngsten packten an. (dazu die beiden Kinderfotos)

Bereit für die Insel: Stefan Herrmann mit Sofia, Hendrik Hoffmeis-
ter mit Jannis, Ronald Blötz und Rolf Doepner vor dem Übersetzen. 

 Foto: Jabs

Den Brombeeren ging es an den Kragen, 
damit die Möwen brüten können. Fotos: hfr



Weltfrauentag 2025:

Einladung zum Vernetzungstreffen
Eutin (t). Zum Weltfrauentag 
2025 und im Rahmen des „Akti-
onsprogramms Kommune: Mehr 
Frauen in die Politik!“ lädt die 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Kreises Ostholstein alle politisch 
aktiven Frauen im Kreisgebiet 

am Donnerstag, 6. März, zu 
einem Vernetzungstreffen ein. 
Es findet von 17 bis 19 Uhr im 
Oldenburger Saal der Kreisver-
waltung, Lübecker Straße 41, in 
Eutin statt.
Dieses Treffen bietet die Möglich-
keit, sich mit anderen engagier-
ten Frauen zusammenkommen, 
auszutauschen und gemeinsam 
Strategien für den politischen 
Alltag zu entwickeln. Welche 
Themen sollen vorangetrieben 
werden? Welche Anliegen kann 
man gemeinsam angehen? 
„In Ostholstein sind politisch 
aktive Frauen eher rar, was loka-
le Netzwerke erschwert. Umso 
wichtiger ist es, eine Plattform 
zu schaffen, auf der politisch 
aktive Frauen Unterstützung fin-
den, sich gegenseitig stärken und 
neue Ideen für die eigene politi-
sche Arbeit entwickeln können“, 
so die Gleichstellungsbeauftrage 

Anna-Theresa Boos.
Teilnehmen können alle poli-
tisch aktiven Frauen aus dem 
Kreisgebiet, die auf Gemeinde-, 
Amts-, Stadt- oder Kreisebene 
tätig sind. Die Einladung zum 
Netzwerktreffen gilt parteiüber-
greifend, allein das politische 

Engagement zählt. Neben der 
Vernetzung geht es auch darum, 
Erfahrungen und Tipps für den 
oft herausfordernden politischen 
Alltag zu teilen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, Anmeldungen 
werden per E-Mail an a.boos@
kreis-oh.de erbeten.
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Die Gleichstellungbeauftragte 
des Kreises, Anna-Theresa Boos, 
lädt zum Netzwerken ein.  
 Foto: hfr

Aus Freude am Singen
Der Singkreis der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde hat einen  

neuen Leiter – Verstärkung ist willkommen
Eutin (aj). Ein Dienstag-
abend im Februar, im Eu-
tiner Haus der Bewegung 
leuchten nicht nur die 
Lampen warm, auch die 
Atmosphäre im Gemeinde-
saal macht die Winterkälte 
vergessen. Eine freundliche 
Runde hat sich hier zusam-
mengefunden, Notenhefte 
liegen bereit, am Klavier 
vor den Stuhlreihen steht 
Mahdi Safari. Seit Jahres-
anfang leitet er den Eutiner 
Singkreis und im Verlauf 
der Probe zeigt sich, dass 
Chor und Kantor einen 
sehr guten gemeinsamen 
Anfang miteinander gefun-
den haben. Mahdi Safari hat an 
der Hochschule für Kirchenmusik 
in Dresden studiert und dort mit 
dem Bachelor abgeschlossen. Seit 
2023 ist der gebürtige Hambur-
ger für den Master-Studiengang 
Kirchenmusik an der Lübecker 
Hochschule zurück im Norden 
und als jüngst in Eutin ein Kantor 
gesucht wurde, fiel die Wahl auf 
ihn. Er ist nicht der einzige Neue: 
„Ich habe den Singkreis Weih-
nachten in der Fissauer Kirche ge-
hört und sofort gesagt: Da möchte 
ich mitsingen“, erzählt eine der 
Sängerinnen. Von einer herzli-
chen Aufnahme berichtet sie. Die 
anderen nicken dazu. Jung und 
ein bisschen älter sind sie und 
sie sind hier, weil sie eines ver-

bindet: die Freude an der Musik. 
Sie haben das Ziel, diese Liebe 
zu teilen und weiterzugeben an 
die Gemeinde – im Gottesdienst 
und gern auch an eine breitere 
Öffentlichkeit, zum Beispiel bei 
den Konzerten. 
Aktuell wird am Programm für die 
Konfirmation im Mai in der Fissau-
er Lutherkirche gearbeitet. Ehe es 
aber ans Singen geht, werden Kör-
per und Geist vorbereitet: Recken, 
Strecken, die Gesichtsmuskula-
tur lockern, bewusst atmen: „Die 
richtige Atmung ist der Schlüssel“, 
erklärt Mahdi Safari, ehe er Tonfol-
gen anstimmt. Sein Chor folgt ihm 
gutgelaunt und konzentriert. Das 
Gleichgewicht aus Ernsthaftigkeit 
und Unbeschwertheit zieht sich 

als roter Faden durch die Probe. 
Es wird an Details gefeilt, Über-
gänge wieder und wieder geübt, 
aber alles geschieht in Leichtigkeit 
und Freude: „Traut euch, falsche 
Töne passieren auch mir“, ermu-
tigt Mahdi Safari seinen Chor. Sein 
Probenraum soll ein geschützter 
Ort sein für alle, die gern singen. 
Die Begeisterung für die Musik ist 
dann auch die einzige Vorausset-
zung, die man mitbringen sollte, 
wenn man sich dem Singkreis 
anschließen möchte. Oder wie es 
Astrid Kahl mit Augenzwinkern 
formuliert: „Ein bisschen Stimme, 
den Rest kriegen wir schon!“
Seit 1986 besteht der Eutiner 
Singkreis, viele Erlebnisse haben 
diejenigen, die seit langer Zeit 

dabei sind, zusammenge-
schweißt. Erinnerungen an 
Konzerte, an Chorfreizeiten 
und Fahrten liefern reich-
lich Gesprächsstoff. Und 
die Geschichte ist noch 
längst nicht auserzählt. Der 
Singkreis freut sich auf alle, 
die den Chor verstärken 
– stimmlich und mensch-
lich. Diese Erfahrung hat 
auch der neue Chorleiter 
gemacht: „Dies ist ein Chor 
mit einem offenen Herzen 
und ich versuche, etwas hi-
neinzulegen.“ Wie gut ihm 
das gelingt, ist zu hören, 
als das Lied „Geh unter der 
Gnade“, eines von vielen 

Highlights im buntgemischten 
Programm, erklingt. Da kann es 
passieren, dass selbst ein Profi wie 
Mahdi Safari einen Übergang ver-
passt: „Weil ich so begeistert war“, 
entschuldigt er sich. Diese Begeis-
terung tragen die Singenden mit in 
ihren Alltag: „Wir gehen dienstags 
nach der Probe ganz erfüllt nach 
Hause“, heißt es und Singkreis-
„Urgestein“ Helga Zettier ergänzt 
schmunzelnd: „Und manchmal 
auch mit einem Ohrwurm!“
Wer Lust hat, dem Eutiner Sing-
kreis beizutreten und bei einer 
Probe dabei zu sein, kann einfach 
dienstags ins Haus der Begeg-
nung, Am Schlehenbusch 8, kom-
men. Die Probe läuft von 19.15 
Uhr bis 20.45 Uhr.

Ein fröhlicher Chor, der sich auf Verstärkung aus allen Altersgruppen freut: der 
Eutiner Singkreis mit Chorleiter Mahdi Safari.  Foto: Jabs



bringen“, berichtet Tourismuschef 
Michael Keller. Das erste Innen-
stadtforum im Herbst sei bereits 
ein gelungener Start gewesen, 
schließlich habe man beispiels-
weise durch die Übernahme von 
Leuchtpatenschaften gemeinsam 
die Weihnachtsbeleuchtung lü-
ckenlos zum Leuchten gebracht.
Auf der Agenda am Mittwoch 
stehen folgende Themen: Rück-
blick Weihnachtsbeleuchtung 
2024 und Finanzierung 2025, 
Sachstand Projekt „Eutin macht 

mit“, Neuigkeiten, Termine und 
Aktionen der Eutin Tourismus 
GmbH, Neues aus der Stadtver-
waltung von Bürgermeister Sven 
Radestock, Weihnachtsmarkt, 
verkaufsoffene Sonntage und 
Termine der WVE sowie ein ab-
schließender offener Austausch. 
Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung bis zum 4. 
März in der Tourist-Info per E-
Mail an info@eutin-tourismus.
de oder telefonisch unter 04521-
70970 erforderlich.

Eutin (t). Das erste Eutiner In-
nenstadtforum im vergangenen 
Oktober war der Startschuss für 
einen regelmäßigen Austausch 
über alle innenstadtrelevanten 
Themen in der Kreisstadt. Um an 
diesen offenen und konstruktiven 
Dialog mit den Gewerbetreiben-
den Eutins anzuknüpfen und da-
rauf aufzubauen, lädt die Eutin 
Tourismus GmbH gemeinsam 
mit der Stadt Eutin und der Wirt-

schaftsvereinigung Eutin (WVE) 
zur zweiten Auflage des Forums 
am Mittwoch, 5. März, um 18.30 
Uhr ins Brauhaus Eutin am Markt 
11 ein.
„Wir nehmen bei allen Akteuren 
den Wunsch wahr, den gegensei-
tigen Informationsaustausch zu 
verstärken sowie mehr Transpa-
renz zu gewährleisten, um ver-
eint Eutins Innenstadt attraktiver 
zu gestalten und nach vorne zu 
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Hamburg singt & lacht mit neuem Urlaubs-Musical: 
 „Tschüssikowski“ im Schmidt-Theater auf St. Pauli  „Tschüssikowski“ im Schmidt-Theater auf St. Pauli 

Jeden Abend „standing ovations“ auf der Reeperbahn im berühmten „Schmidt-
Theater“ und Zugaben ohne Ende: Hamburg hat seinen neuen „Musical-Knül-
ler“ mit der spektakulären Urlaubs-Revue „Thüssikowski“, die mit großem 
Ensemble und ausgezeichnetem Live-Orchester jeden Abend das Publikum 
restlos begeistert. Mit eingängigen „Ohrwürmern“ poppiger Urlaubs-Hits von 
„Bailando“ bis „surfi n‘ USA“, von „Westerland“ bis „ab in den Süden“ erwartet 
unsere Leser:innen eine knallbunte, rasante musikalische Urlaubs-Weltreise 
mit Guter-Laune-Garantie! Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour zur 
frühen Abendvorstellung inkl. Musical-Ticket (Höherwertige Tickets in allen 
Preislagen buchbar!) Reisetermin: 23.04.2025    

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Eutin: Zweites Innenstadtforum am 5. März

Shoppen kann man auch in diesem Jahr in Eutin wieder an verschie-
denen Einkaufssonntagen.  Foto: Anne Weise

Neue Gruppe für Angehörige 
von Suchtkranken

Eutin (t). Eine Abhängigkeit 
von Alkohol, Medien und an-
deren Suchtmitteln betrifft 
nicht nur die Suchtkranken 
selbst. Auch die Angehörigen 
und Freunde leiden und haben 
oft viele Fragen – vor allem 
zum richtigen Umgang mit 
der Situation. Der Austausch 
mit Fachleuten sowie anderen 
Betroffenen kann dabei helfen 
und entlasten. Deshalb möch-
te die Suchtberatungsstelle der 
Diakonie Nord Nord Ost, Lü-
becker Straße 23 in Eutin, ein 

neues Gruppenangebot für 
Angehörige von Suchtkranken 
starten. Stattfinden soll es im-
mer donnerstags von 17 bis 
18.30 Uhr. Sobald sich ausrei-
chend Interessierte gemeldet 
haben, geht es los.
Die Anmeldung kann telefo-
nisch unter 04521-8419638 
oder per E-Mail an nicole.wer-
se@diakonie-nordnordost.de 
erfolgen. Einzelgespräche für 
Angehörige sind nach Abspra-
che auch unabhängig von der 
Gruppe jederzeit möglich.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!AUTOANKAUF ALLER ART HEIL &
DEFEKT MOTORSCHADEN UN-
FALL TÜV FÄLLIG TÄGLICH ER-
REICHBAR 01705339005

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Fam. su. Wohnwagen o. Wohnmobil.
Tel. 0172-2971886

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Ge-
ländewagen, alle Japaner, z.B. To-
yota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat,
Ford, Zustand egal, ohne TÜV,
auch defekt, Tel. 01515-3397299

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofix, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofix, MFL, viel weitere 
Extras  17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI, EZ01/25, 15 km, 85 kW, weiß, An-
droid Auto, Apple CarPlay, BT PDC hinten, Tempo-
mat, LMF, Isofix, LED-Scheinwerfer, viele weitere 
Extras  22.980,– OHLA-Automobile GmbH

NISSAN
Quashqai 1.2 DIG-T, EZ 01/16, 84.900 km, 85 
kW, grau met., 2-Zonen-Klimaauto., BT, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, LMF, Shz., Tempomat, viele 
weitere Extras 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat   
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH
T6.1 Multivan 2.0 TDI 4Motion PanAmericana, 
EZ 10/19, 109.000 km, 146 kW, blau met., ABS, 
Abstandstempomat, Abstandswarner, Allrad, All-
wetterreifen, Android Auto, AHK abnehmbar, App-
le CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, BT, 
diverse weitere Extras  
 39.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sandero Stepway TCe 90 eco², EZ 08/2019, 66k 
W, 52 tkm, perlmuttschwarz, Navi, Klimaanl. BT, 
viele weitere Extras                  
 10.980,- OHLA-Automobile GmbH

Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras   
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                  
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

„Seltenes Bürgersteigparken 
hinnehmbar“

Zum Leserbrief „Ich-bezogene-Position“ 
am 26.2.2025

Leider macht die Dame keinen 
Vorschlag, wie man die Parksi-
tuation an der Fissauer Kirche 
lösen könnte, wenn die Kirche 
sehr gut besucht ist.
Den Fissauern und auch weite-
ren Bürgern ist bekannt, dass an 
den Gottesdiensten zu Ostern 
und Weihnachten, zum Volks-
trauertag und Totensonntag, zu 
den Konfirmationen, Hochzei-
ten und auch Trauerfeiern der 
Kirchparkplatz nicht ausreicht, 
um all die Fahrzeuge aufzuneh-
men. Es wird an diesen Tagen 
akzeptiert, dass die Autos teils 
auf den Gehwegen parken. Und 
mir ist nicht bekannt, dass an 

diesen hohen kirchlichen Fei-
ertagen oder besonderen Got-
tessdiensten das Ordnungsamt 
kommt und Knöllchen verteilt. 
Meiner Meinung nach – und 
damit stehe ich sicherlich nicht 
allein – kann diese seltene und 
besondere Parksituation auch 
gerne weiterhin so geschehen.
Denn am Wahlsonntag hätte ich 
mir gewünscht, dass dort gaa-
anz viele Autos so parken, denn 
dort ist eine 30er-Zone, aber 
glauben Sie, dass sich auch nur 
ein Autofahrer daran gehalten 
hat? Wir waren mit mehreren 
Personen als Fußgänger unter-
wegs zum Wählen zum Fissauer 
Feuerwehrhaus und haben alle 
gesagt: heute hätten wir uns das 
Ordnungsamt oder einen Blitzer 
gewünscht, damit diese Raserei 
in der 30er-Zone endlich einmal 
aufhört. 
Tja, man kann es halt nicht al-
len Recht machen, aber ich 
halte diese nicht so oft im Jahr 
vorkommende Parksituation an 
solchen Tagen für hinnehmbar, 
denn auch in den parkenden 
Autos werden Menschen mit 
Rollatoren oder Rollstühlen 
mitgenommen, und diese Autos 
können auch nicht alle direkt 

vor der Kirche parken, sondern 
können dort nur ihre Angehö-
rigen oder Freunde rauslassen 
und müssen dann sehen, wo sie 
ihr Auto parken, und da kön-
nen wir Fußgänger doch auch 
mal ein Auge zudrücken, denn 
vielleicht kommen wir ja selbst 
einmal in diese Situation hinein 

und sind dann froh, wenn wir 
nicht bis zum Sportplatz laufen 
müssen, um unsere Autos zu 
holen und dann unsere Mutter, 
Vater oder die Großeltern mit 
Rollator von der Fissauer Kirche 
wieder abholen müssen.

 Bärbel Koops, Fissau

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

Geschäftsausschuss  
tagt in Bosau

Bosau (t). Die nächste Sitzung 
des Geschäftsausschusses der 
Gemeinde Bosau findet am 
Mittwoch, 12. März, um 19 
Uhr im Haus des Kurgastes, 
Bischof-Vicelin-Damm 11, in 
Bosau statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die 
Einwohnerfragestunde und der 
Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2025. Außerdem hat 
die CDU-Fraktion zahlreiche 
Anträge gestellt – zu Themen 
wie „Priorisierung beim Umset-
zen von Beschlüssen“ bis hin 
zu „Geschäftsverteilungsplan“. 
Im Anschluss folgt der Tages-
ordnungspunkt „Reaktion der 
Amtsverwaltung auf die Anträge 
der CDU-Fraktion“.

Vollsperrung 
 Lübecker Straße

Eutin (t). Die Lübecker Stra-
ße wird am Dienstag, 4. 
März, in der Zeit von 5 bis 
6 Uhr morgens auf Höhe 
der Hausnummern 17 (Ein-

mündung Freischützstraße) 
und 21 voll gesperrt. Die 
Stadtwerke sind hier tätig 
und montieren die alten Seil-
leuchten ab.
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  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Dachdecker erledigt für Sie 
allle großen und kleinen 

Arbeiten am Dach. Spez. für 
Flachdach sowie Malerar-

beiten.  Tel.: 01575-7664575

EW, 46 qm, gepfl. Wohnanl., Hochpa-
terre in Eutin, 2 Zi., EBK, Bad, Flur,
Keller, Speicherabstellpl., Parkpl.,
die WG wurde 2012 kp. saniert,
kein Rep.-Stau am Haus, 130.000,-
€, Infos unter 01590-1677998

Beamtenehepaar i.R.,  mitte 60, aus
Rhein-Main Gebiet sucht 3 - 4 Zi.-
Whg. ab 85 qm, in Eutin und Umge-
bung, in ruhiger kl. Wohnanlage
zur Miete, Terrasse/Balkon. Tel.
0160-7414695 od. 06103-732485

Praxisräume in Eutin gesucht: 2-
3 Räume als Whg., in Praxis
oder Gemeinschaft, auch mit
anderen Berufen möglich. Nä-
heres unter: www.naturheilpra
xis-ingrid-berger.de

Suche kl. Whg. bis 50 qm. in Eutin,
Malente, Bad Schwartau, Pönitz
und Umgebeung. Tel. 0176-
64858515

Traumh. Bau-Grdst. für 1 EFH in
23715 Bosau beim Plöner See
(100m), ca. 1.380 qm, einmalig in
dieser Größe u. Lage, ruhige Feld-
randlage, gute Infrastruktur,
243.000,- €. Infos:
niederlaender2000@gmx.de, Tel.:
0421 20539417

Malente-Zentrum,  3 Zi., 90 qm, ruhi-
ges kl. MFH, DG, off. Wohnraum,
off. Küche, kl. Loft, nur NR, Wasch-
küche, Kfz-Stellplatz, 855,- € KM +
ca. 280,- € NK zum 01.04.2025
oder früher. Tel. 01523-1778780

Suche 2 Zi.-Whg. zur Langzeitmiete
in Eutin / Fissau / Malente ab Juni
25, gerne Aufzug und sonniger Ter-
rasse oder Balkon. Bin eine ruhige,
solvente Person und lege gerne
meine Schufa und alle Verdienstun-
terlagen vor.  Chiffre Z001/11481

Es kann doch nicht sein, dass mir, ei-
nem freundlichen, fitten, alleinste-
henden, älteren Herrn (Radfahrer)
keine akzeptable Whg. ca. 600,- €
mtl. + NK, unmöbliert, kein Teppich-
boden, entlang der Bahnstrecke KI-
HL, sofort oder später angeboten
wird! Tel. 0155-10047597

Immobilien

Erlebnis Spreewald „all inclusive“
Sommer-Preisknüller mit Komfort-Hotel  

mit Hallenbad und Top-Erlebnis Elb-Florenz Dresden
Eutin (t). Zum einmaligen 
Knüllerpreis von nur 299,90 
Euro können die Reporter-
Leser*innen zu Top-Terminen 
im Sommer vom 15. bis 18. Mai 
und vom 11. bis 14. September 
im zauberhaften Spreewald für 
vier Tage grenzenlos schlem-
men und genießen.
Die Gäste werden zudem prei-
sinklusive mit einem sehr um-
fangreichen Erlebnisprogramm 
rundum verwöhnt – bitte verglei-
chen Sie unsere Leistungen mit 
dem Wettbewerb! Residieren 
werden die Teilnehmer*innen 
im großzügigen Komfort-Hotel 
mit Hallenbad und Sauna mit 
sehr reichhaltiger Halbpension 
bei den großen Schlemmerbuf-
fets zum Frühstück und Abend-
essen sowie zusätzlich „All 

inclusive“-Getränken ohne Be-
grenzung!

Zum großen Leistungspaket 
der Leser-Reise gehören neben 
der Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus direkt ab Eutin ohne 

Einsammeltour die Anreise mit 
Mittagspause in der Schlösser-
stadt Potsdam sowie drei Über-
nachtungen im Komfort-Hotel 
mit reichhaltigen Frühstücks- 
und Abendbuffets sowie „All 
inclusive“-Getränken zur Spei-
sezeit zum Abendessen (Biere/
Weine/Softdrinks) ohne Begren-
zung. Außerdem ist die kos-
tenlose Nutzung der Wellness-
Abteilung im Hotel inbegriffen. 
Zum großen Ausflugsprogramm 
gehören ein großer Sommer-
ausflug im Spreewald mit Gele-
genheit zur Kahnfahrt mit dem 
stakenden Fährmann sowie der 
große Panoramaausflug ins som-
merliche Elb-Florenz mit vier 
Stunden Freizeit (Aufpreis 15 

Euro pro Person). 
Die Rückreise 
erfolgt mit Mit-
tagspause in der 
Bundeshauptstadt 
Berlin am Pots-
damer Platz. Die 
Kurtaxe ist vor Ort 
im Hotel zu zah-
len!
A n m e l d u n g e n 
sind ab sofort bei 
den Reporter-
Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in 
Eutin, Montag bis 

Freitag von 9 bis 13 Uhr, unter 
Telefon 04521-701130 oder di-
rekt online auf leserreisen.der-
reporter.info möglich.

Vom Reisebericht bis  
zur Tagesfahrt

Süsel (t). Die Volkshochschu-
le (VHS) Süsel hat in den kom-
menden Wochen interessante 
Programmpunkte zu bieten. Eine 
Farb- und Typberatung findet am 
Dienstag, 18. März, von 16 bis 
19.45 Uhr in der Grundschule 
Süsel statt. Wie mache ich mehr 
aus meinem Typ? Welche Farben 
passen zu mir? Ein Workshop 
mit vielen praktischen Beispie-
len und Übungen beantwortet 
diese und weitere Fragen. Am 
Dienstag, 25. März, werden die 
Teilnehmer eines spannenden 
Vortrages mit auf eine Reise in 
die Karibik genommen. Das Ehe-
paar Isecke-Vogelsang berichtet 
mit wunderschönen Bildern über 
ihre Reiseerlebnisse. Beginn ist 

um 18.30 Uhr im Rathaus Süsel. 
Auch zwei Tagesfahrten sind ge-
plant: Am Sonnabend, 26. April, 
geht es zu einem Brauereibesuch 
nach Flensburg. Anmeldeschluss 
ist bereits am 10. März. Am Frei-
tag, 9. Mai, führt eine Tagesfahrt 
nach Klütz. Geplant sind ein 
Schlossbesuch, Mittagessen und 
eine Fahrt mit der Schmalspur-
bahn. Dabei kooperiert die VHS 
mit dem Seniorenparlament Sü-
sel. Anmeldeschluss ist am 20. 
März.
Nähere Infos gibt es im Internet 
auf www.vhs-suesel.de oder im 
VHS-Büro unter Telefon 04521-
793118 (Dienstag bis Donners-
tag 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail 
an verwaltung@suesel.vhs.cloud

Reporter-Leser-Reisen:

Unterwegs im Spreewald mit dem stakenden 
Fährmann sind unsere Leser*innen im Sommer 
2025.  Foto: hfr

Elbflorenz im Sommerkleid: Das weltberühmte Dresden erkunden 
unsere Gäste beim großen Tagesausflug mit viel Freizeit. Foto: hfr



13

1.
 M

är
z 

20
25

Physiotherapeut/in d/w/m 
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin

Fahrservice Röhm
Ahrensbök

sucht 
Verstärkung 

in TZ oder Aushilfe
P-Schein erforderlich

Tel. 04525-501112

Wir brauchen  
Unterstützung!

(all genders)
Zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt 
suchen wir in TZ, VZ 
bzw. Stundenumfang  

nach Absprache

Fahrradmechaniker/
Zweirad-Mechatroniker
Wir bieten:
- faire Vergütung
- flexible Arbeitszeiten
- Gewinnbeteiligung
- Zusatz-Krankenversicherung
  uvm.

Haben wir Ihr Interesse  
geweckt?  

Dann rufen Sie uns an oder  
kommen spontan vorbei.

Tel. 0174 / 9046409

Malenter E-Mobile 
Elisabethstr. 22 | 23701 Eutin

Mitarbeiter/in
in Teilzeit für unsere Spielothek

in Malente gesucht.
Bewerbungen:

Büro bis 16 Uhr ☎ 04521/7909500
oder 0175/2148750

Haushaltshilfe in Bujendorf für 3-5
Stunden in der Woche gesucht. (2-
Pers.-Haushalt ohne Haustiere).
Tel. 01590-6120811 (ab 14.00 Uhr
erreichbar).

Minijob: Suche Hilfe für Reihenhaus-
grundstück in Eutin. Tel. 04521-
4951

Plön
Hier beginnt dein Tag 

mit Seeblick.

Die Stadt Plön sucht für ihre Tourist Info 
zum schnellstmöglichen Zeitpunkt

eine touristische Fachkraft (m/w/d)
Vollzeit (befristet für 1 Jahr mit Verlängerungsoption)

Im Bahnhofsgebäude direkt am Großen Plöner See bietet die 
Tourist Info touristische Dienstleistungen rund um die Region 
an und dies stets mit dem traumhaften Blick über den See.

Rückfragen: Frau Backmann T 04522 / 50 95 13
Bewerbung bis 05.03.2025

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Erfolgreich bei der „StartUp Challenge“
Gründerteam „SpiceUp“ der Berufl ichen Schule Eutin belegt zweiten Platz 

beim Landesentscheid

Eutin (t). Großer Erfolg für das 
Team „SpiceUp“ der Berufl ichen 
Schule Eutin: Mit ihrer innovativen 
Geschäftsidee zu speziellen Ge-
würzkapseln haben die Schüler-
Gründer Arthur Berr, Tobias Hend-
rich, Zakaria Kaka, Fabio Klös und 
Tom Leon Schöning beim Landes-
entscheid der „Start Up Challen-
ge“ der Fachhochschule Kiel den 
zweiten Platz belegt.

„SpiceUp“ sind Gewürzkapseln 
für individuelle Ernährungsbe-
dürfnisse und Geschmäcker. Die 
portionierten Kapseln enthalten 
maßgeschneiderte Gewürzmi-

schungen und sind in einer um-
weltfreundlichen Zellulosehülle 
verpackt. Sie lassen sich an per-
sönliche Vorlieben – etwa weni-
ger Salz oder den Verzicht auf be-
stimmte Zutaten – anpassen.

Der Weg zum Landesentscheid 
führte über den Sieg beim schul-
internen Regionalentscheid An-
fang Februar. Hier setzte sich 
„SpiceUp“ gegen acht Teams des 
Bildungsgangs Wirtschaft der Be-
rufl ichen Schule des Kreises Ost-
holstein in Eutin durch, nachdem 
sie sich der Jury präsentierten, der 
auch Kreispräsidentin Petra Kir-
ner angehörte. Mit durchdachten 

Businessplänen, Finanzkonzepten 
und zielgerichtetem Marketing 
simulierten sie den Weg einer 
echten Unternehmensgründung. 
Unterstützt wurden sie dabei von 
der Entwicklungsgesellschaft Ost-
holstein (EGOH).
Vor dem großen Finale in Kiel hat-
ten die Schüler die Gelegenheit, 
ihre Idee im Eutiner Kreishaus 
vorzustellen. Dort empfi ngen sie 
Landrat Timo Gaarz und Kreis-
präsidentin Petra Kirner, die ihnen 
motivierende Worte mit auf den 
Weg gaben und ihnen viel Erfolg 
für den Wettbewerb wünschten. 
„Mit ihrem kreativen Konzept und 
ihrer überzeugenden Präsentation 
hat die Gruppe gezeigt, wie viel 
Innovationskraft in der Region 
steckt – und vielleicht war dies 
erst der Anfang einer vielverspre-
chenden Erfolgsgeschichte“, so 
Landrat Gaarz. „Diese Auszeich-

nung ist eine besondere Anerken-
nung für das Engagement und den 
Unternehmensgeist des Teams“, 
ergänzt Petra Kirner, die das Team 
„SpiceUp“ beim Landesentscheid 
unterstützte.

Die Start-Up-Challenge ist ein von 
der Fachhochschule Kiel initiierter 
Gründerwettbewerb, der landes-
weit an den Berufl ichen Schulen 
im Rahmen der Entrepreneurship-
Education ausgetragen wird. 

Hallenfl ohmarkt beim 
Griebeler Sportverein 

Griebel (t). Am Sonntag, 2. 
März, veranstaltet der Griebe-
ler Sportverein wieder seinen 
beliebten Flohmarkt. In der Zeit 
von 8.30 bis 15 Uhr können die 
Besucher in der Mehrzweck-
halle in Griebel, Schulberg 12, 
nach Herzenslust an den knapp 
50 ausschließlich privaten Ver-
kaufsständen nach Kinderspiel-

zeug und -kleidung, gebrauchten 
Haushaltsgegenständen, Klei-
dungsstücken und so manch an-
derem Schnäppchen stöbern. 
Während der Öffnungszeit bietet 
das Vereinsheim für eine Pause 
unter anderem belegte Brötchen, 
Kaffee und Kuchen und ab 11 
Uhr schon eine leckere Erbsen-
suppe und Würstchen an. 

Das Team „SpiceUp“ stellte sich mit ihrem Fachlehrer Felix Brüggmann 
und Schulleiter Christoph Salewski bei mit Kreispräsidentin Petra Kir-
ner und Landrat Timo Gaarz (rechts) im Kreishaus vor.  Fotos: hfr

Diese Gewürzkapseln wurden 
bei der „StartUp Challenge“ 
ausgezeichnet.
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VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Malente (Am Bast, Am Stadion…)

  

Quereinsteiger
Maschinen- und     
Anlagenführer/ 
Konfektionierer (m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Ihre Herausforderungen:
>  Sie bedienen komplexe Spritzgieß- und Konfekti-

onierungsanlagen im 3-Schichtbetrieb.
>  Sie verpacken Endprodukte qualitäts- und leis-

tungsgerecht.
>   Sie führen alle festgelegten Regelkarten.
>  Sie bedienen verantwortungsvoll die Datenerfas-

sungssysteme.
>  Sie führen eigenverantwortlich die Prozesskont-

rolle entsprechend der Anweisungen und Vor-
schriften mit vorhandenen Prüfmitteln sowie deren 
nachvollziehbarer Dokumentation durch.

>  Sie bedienen CNC-Steuerungen für Maschinen, 
Konfektionierungsanlagen, Prüfrechner etc.

Ihre Expertise:
>  Sie besitzen eine Ausbildung als Facharbeiter im 

Bereich Kunststofftechnik  
(idealerweise Maschinen u. Anlagenführer, KFZ-
Mechatroniker o.ä.).

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

>  Sie sind Quereinsteiger mit einer Affinität zur  
Technik.

>  Sie verfügen idealerweise über mehrjährige  
Berufserfahrung in der Bedienung und Prozess- 
führung von CNC-Spritzgießmaschinen sowie über 
technisches Verständnis.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
>  Wir schätzen unsere Mitarbeitenden und deren 

Leistung sehr. Deshalb zahlen wir ein attraktives 
Gehalt sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

>  Es erwarten Sie vielfältige Sozialleistungen, wie 
z. B. Altersvorsorge und vermögenswirksame  
Leistungen.

>  Bei uns profitieren Sie von vergünstigtem  
Mittagessen im Betriebsrestaurant.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation?  Dann  
bewerben Sie sich jetzt!  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an  
Frau Christina Forthmann, +49 4361 496 31  
career.eppendorf.com
Herrn Kai Möding, an +49 4361 496 55
corporate.eppendorf.com/de/karriere/

DAS STRANDLÄDCHEN 
IN SCHARBEUTZ 

SUCHT DICH!
Wir verkaufen alles, was das 

Urlauberherz begehrt. 
• Du arbeitest gerne im Team?
• Du bist zuverlässig und mit 

Fröhlichkeit dabei?
• Du läufst auch bei voller Hütte 

nicht schreiend davon?
Wir bieten dir:

Einen sicheren Arbeitsplatz, 
wo andere Urlaub machen.

Ein fröhliches, engagiertes Team.
Arbeitstage, die zu dir passen - 

Voll-/Teilzeit.

Bewirb dich jetzt unter:
E-Mail: info@strandlaedchen.de

oder telefonisch auf den AB
• 0 43 43 / 4 33 92 76

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Projektchor: Laut für den Klimaschutz 
Eutin/Bad Schwartau (t). Am 
Sonnabend, 29. März, will ein 
Klimachor in Eutin und Bad 
Schwartau die Stimme im Kampf 
gegen den Klimawandel erheben. 
Bei dem Projekt der Stadt Eutin, 
der Lebenshilfe Ostholstein und 
des Kirchenkreises Ostholstein 
im Rahmen der Aktion „Klima-
thon“ werden noch Menschen 
gesucht, die mitsingen wollen.
Geplant ist, dass dieser inklusi-
ve Projektchor am 29. März um 
10.30 Uhr in der Eutiner Innen-

stadt sowie zwei Stunden später 
um 12.30 Uhr auf dem Europa-
platz in Bad Schwartau auftritt. 
Die drei Proben, die für alle Teil-
nehmenden barrierefrei erreich-
bar sind, finden donnerstags un-
ter der Leitung von Pop-Kantorin 
Lena Sonntag vom Kirchenkreis 
Ostholstein statt: am 6. und 27. 
März im Atrium der Schule am 
Papenmoor in Bad Schwartau, 
Am Kirchhof 10, und am 13. 
März in Eutin im Haus der Be-
gegnung, Am Schlehenbusch 

8. Los geht es jeweils um 18.30 
Uhr, die Proben enden um 20 

Uhr. Ein spontanes Erscheinen zu 
den Proben ist möglich.

WC am Markt wird saniert
Eutin (t). Die Sanierung der öf-
fentlichen WC-Anlage auf dem 
Eutiner Marktplatz neben dem 
Rathaus startet am Montag, 3. 
März, und wird voraussichtlich 
sechs Wochen lang dauern. 
In diesem Zeitraum wird ein 

Ersatz-WC auf dem Parkplatz 
hinter dem Eutiner Rathaus zur 
Verfügung gestellt. Außerdem 
wird auf die nächstgelegenen 
öffentlichen Toiletten am Jung-
fernstieg und am Berliner Platz 
verweisen.
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neustadt i.H.
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihre Kindertagesstätte JONA eine/n

Sozialpädagogische/n Assistent/in / Erzieher/in (m/w/d)

in der Zeit von 7.30 – 14.30 Uhr (32 Std.), 
befristet als Schwangerschaftsvertretung / Elternzeit. 

Weitere Informationen: 
www.stadtkirche-neustadt.de oder 
www.kirchenkreis-ostholstein.de.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den
Ev. Kindergarten „Jona“, z. Hd. Frau Klempnow,
Westpreußenring 7-9 in 23730 Neustadt i.H. oder per E-Mail an
kindergarten-jona@stadtkirche-neustadt.de

Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung zur Pfl egehilfs-
kraft (APH, KPH, GPA), eine gute Fachkompetenz in der Grund- 
pfl ege und – ganz wichtig – eine hohe Empathie für ältere Patien-
ten verfügen, dann sind Sie bei uns genau richtig! Sie erwartet 
neben einem attraktiven Gehalts- und Urlaubspaket sowie der 
Arbeit im 2-Schichtsystem ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz 
in einem professionellen und motivierten Team.

Zur Erweiterung unseres interdisziplinären 
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-471 · meyerang@sek-eutin.de
www.sek-eutin.de 

PFLEGEHILFSKRÄFTE (m,w,d)

für unsere Geriatrie

Jetzt bewerben!

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung  Facility 
Electric einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

Elektriker oder Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik / Betriebstechnik (m/w/d)

Soliton sucht

Sozialpädagoge*in  / Sozialarbeiter*in m/w/d
für die Eingliederungshilfe (qualifizierte Assisstenz)  

in Voll- oder Teilzeit, Stunden nach Absprache

Sie verfügen über Erfahrungen in der Arbeit mit der Zielgruppe, 
schätzen den fachlichen Austausch in einem kollegialen Team 
und sind mobil.
Sie erhalten eine langfristige Beschäftigungsperspektive in an-
genehmer Arbeitsatmosphäre, an der Praxis ausgerichtete Fort-
bildungen, an den TvöD angelehnte Entgelte und einen zeitlich 
und räumlich flexiblen Arbeitsrahmen.

Bewerbungen bitte an:
eyicalis@soliton-sh.de oder 0431-2604140

www.soliton-sh.de

Wir suchen für unser Team ab April
eine fröhliche, modeerfahrene, engagierte

Mitarbeiterin m/w/d
die Spass am Verkaufen hat

für 32 Std./Wo.

Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin 
Tel. 04521 - 8 45 41 01

Nelson Park

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Nelson Park Terrassendächer

0 45 21 / 8 26 48 78 oder
 bewerbungen@nelsonpark-td.de

Bleiben Sie aktiv und genießen Sie die fri-
sche Luft: Unterstützen Sie uns bei der

Pßege unseres Naturgrundstücks in Eutin!

Sie sind Rentner, aber noch viel zu Þt für 
den Ruhestand?

Minijob (556 €)
Rasenmähen, Unkrautentfernung und mehr

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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„Hein Lüttenborg“ braucht Starthilfe
Malente/Lütjenburg (t). Der 
historische Schienenbus „Hein 
Lüttenborg“ braucht „Starthilfe”: 
Ziel ist es, zur 750-Jahr-Feier der 
Stadt Lütjenburg im Juli 2025 
den Betrieb auf der Strecke Ma-
lente - Lütjenburg aufzuneh-
men. Anschließend soll der „rote 

Brummer“, ergänzend zu den 
jetzt schon stattfindenden Drai-
sinenfahrten, sonntags bis Ende 
Oktober zwischen Lütjenburg 
und Bad Malente verkehren. Für 
die Betriebsaufnahme möchte 
der Verein Historische Eisen-
bahn Holsteinische Schweiz e.V. 

(HEHS) mit Unterstützung aus 
der Bevölkerung, von Unterneh-
men und Verbänden den Schie-
nenbus VT 23 aus dem Jahr 1956 
sowie den Steuerwagen VS 12 
aus dem Jahr 1957 auf die Stre-
cke Bad Malente-Gremsmühlen 
– Lütjenburg holen. 
Um die Hürde von knapp 
100.000 Euro zu finanzieren, 
wird um Mithilfe in Form einer 
Spende gebeten. Mit dem Geld 
sollen die Transportkosten für 
den Triebwagen und den Steuer-
wagen auf der Straße von Neu-

münster nach Lütjenburg, sowie 
ein sicherer Unterstand für die 
Fahrzeuge in Lütjenburg finan-
ziert werden. Ein Teil der gesam-
melten Spenden wird zudem 
genutzt, um notwendige Gleis-
arbeiten, die für den Betrieb der 
Schienenbusse unerlässlich sind, 
zu finanzieren. Spenden können 
über dieses Konto geleistet wer-
den: Historische Eisenbahn Hol-
steinische Schweiz e. V., DE92 
2105 0170 1005 1690 55. Auf 
Wunsch wird eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt. 

Der MAN Schienenbus VT25 des HEHS unterwegs durch die schöne 
Landschaft.                                                    Foto: Berthold Herzfeld
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw.  

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Gärtner hat noch 
Termine frei,

inkl. Entsorgung
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Maler hat noch 
Termine frei,

auch Bausanierungen
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

wwwwww..gguutteennddaacchh--hhaammbbuurrgg..ddee

DDuunnkkeellmmaannnn && PPaarrttnneerr

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 
-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

wwwwww..gguutteennddaacchh--hhaammbbuurrgg..ddee

DDuunnkkeellmmaannnn && PPaarrttnneerr

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 7048355

Kaufe Spielekonsolen, 
z.B. Playstation, Nintendo, 

XBox usw.  Bitte alles anbieten 
0176-55633151

Kaufe Elektrofahrräder 
und normale Fahrräder. 

Bitte alles anbieten 
0176-55633151

Barkau, Pferdeboxen zvm, 190,- € /
250,- € mtl. u. Reitplatz 50,- € mtl.,
Weidegang, Paddok, Heulage, mis-
ten und rein/raus bringen inkl. Tel.
0173-8252800

Crosstrainer an Selbstabholer in Eu-
tin günstig zvk., sehr gut erhalten.
Tel. 04521-8308881

Suchen für 2 Wochenenden im Mo-
nat, rüstige, mobile Senioren als
Gesellschafterin für meine Mutter in
Bosau. Eine seperate Whg. mit Gar-
ten für diese Zeit wird gestellt. Ver-
gütung nach Absprache. Tel. 0173-
5373548

Wer kann mir einen Super 8 Film in
DVD umkopieren? Bitte melden.
Tel. 04524-900182

Wohnungsrollator max. 59 cm breit
gesucht. Tel. 0174-7181999

Kleinanzeigen

Familienanzeige

Offene Sprechzeiten rund  
um den Beruf

Ostholstein (t). Das Lübe-
cker Berufsinformationszent-
rum (BiZ) bietet wieder offene 
Sprechzeiten für Beschäftige 
rund um die Themen „berufli-
cher Aufstieg“, „Neustart“ und 
„Wiedereinstieg“ an. Am Don-
nerstag, 6. März, erhält man 
zwischen 14 und 17 Uhr direkt 
im BiZ, Hans-Böckler-Straße 1, 
Auskunft.
Wer mit dem Gedanken spielt, 
sich weiterzubilden oder wieder 
ins Berufsleben einzusteigen 
oder sich beruflich neu zu ori-
entieren, erhält guten Rat. „Hier 
können wir erste Fragen klären 

und bei Bedarf in weiteren Ge-
sprächen vertiefen. Wir unter-
stützen Sie dabei, sich auf dem 
Arbeitsmarkt zu orientieren, be-
rufliche Entscheidungen zu tref-
fen und so den eigenen Berufs-
weg bewusst zu gestalten“, lädt 
Melanie Steinhäuser, Lübecker 
Expertin im Team Berufsbera-
tung im Erwerbsleben, ein.
Wer nicht persönlich vorbei-
kommen kann, hat außerdem 
die Möglichkeit, über die Inter-
netseite www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/luebeck/berufsberatung-
im-erwerbsleben Termine für 
eine Videoberatung zu buchen.

„Die Welt des Handwerks 
steht Ihnen offen!“

Eutin (t). Anlässlich der Freispre-
chungsfeier der Metall-Innung 
Holstein Nord für die Kreise 
Ostholstein und Plön in Eutin 
freute sich Innungsobermeis-
ter Thoralf Volkens, acht in der 
Abschlussprüfung dieses Jahres 
erfolgreichen Auszubildenden 
im Beruf des Metallbauers ihre 

Prüfungszeugnisse überreichen 
zu können. Im Beisein ihrer An-
gehörigen, Ausbildungsmeister 
sowie Berufsschullehrer wurden 
die acht Nachwuchskräfte durch 
den Obermeister in den Gesel-
lenstand des Metallhandwerks 
erhoben. Zwei der Junggesellen 
hatten ihre Abschlussprüfung 
aufgrund guter Leistungen wäh-
rend der Ausbildungszeit bereits 
vorzeitig im Sommer 2024 abge-
legt. 
In seiner Ansprache erinnerte 
Thoralf Volkens an die Traditi-
on der Freisprechung, die seit 
Jahrhunderten zum Handwerk 
gehört, wie der Wind zum Land 
zwischen den Meeren. Der 
Obermeister gratulierte den neu-
en Gesellen zu ihrem Durch-

haltevermögen während der 
Ausbildung und in den in der 
Gesellenprüfung demonstrier-
ten Leistungen. „Ihnen steht die 
Welt des Handwerks offen. Als 
gut ausgebildete Mitarbeiter sind 
Sie begehrt und können wählen, 
was Sie aus ihrer beruflichen Zu-
kunft machen“, gab Thoralf Vol-

kens seinen jungen Kollegen als 
optimistischen Ratschlag mit auf 
den Weg. Auch der Fachlehrer 
der Beruflichen Schule in Eutin 
und Vorsitzende des Gesellen-
prüfungsausschusses Jan Bluhm 
fand anerkennende Wort für 
die erfolgreichen Prüflinge und 
wünschte ihnen für die berufli-
che Zukunft in ihrem Traumberuf 
viel Erfolg. 
Als Innungsbester dieses Ab-
schlussjahrganges ging Paul Oeh-
mcke aus der Gesellenprüfung 
hervor, der seine Ausbildung bei 
Firma Huckfeldt Metallbau in 
Grömitz absolviert hat. Sein Ge-
sellenstück wurde durch den Ge-
sellenprüfungsausschuss der Me-
tall-Innung Holstein Nord mit der 
höchsten Punktzahl bewertet.

Die erfolgreichen Junggesellen im Beruf des Metallbauers mit Ober-
meister Thoralf Volkens (links) und dem Prüfungsausschussvorsitzen-
den Jan Bluhm (rechts).  Foto: hfr

30 Jahre „Kasch's Bistro“ 
Seit drei Jahrzehnten verwöhnt Peter, der 
unangefochtene Grünkohl-Guru, uns mit 

Leidenschaft, guter Küche und jeder  
Menge Gastfreundschaft.

Wir gratulieren herzlich zu  
30 Jahren „Kasch's Bistro“!

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre!
Deine Stammgäste und Familie 
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Statt Karten

Wir sind tief bewegt über die liebevolle und große Anteilnahme, die wir beim
Abschied von meinem Mann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Rainer Wichmann 
* 5. Januar 1959      † 28. Januar 2025

erfahren durften. Es war überwältigend.

Herzlichen Dank
für alle Zeichen der Liebe und Verbundenheit,

jeden Händedruck und jede Umarmung,
Karten, Blumen und Zuwendungen.

Besonders bedanken
möchten wir uns

für die tröstenden Worte von Frau Pastorin Katharina Lohse,
bei Bestattungen Liebe,

bei der Freiwilligen Feuerwehr Dannau,
beim Neukirchener Hof für die gute Bewirtung,

beim Team der Palliativstation im St- Elisabeth Krankenhaus Eutin,
bei der Praxis Dr. Kamerichs und der Onkologischen Praxis Dr. Hübner.

Andrea Wichmann
Lena und Davis mit Emmi

Hanna und Kevin mit Finn und Felix

Dannau, im März 2025

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 2. März
15 Uhr „Über dem Wasser laufen“ – 
Gottesdient für Klein und Groß

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 2. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche

UMLAND
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Gleschendorf
Gleschendorfer Feldsteinkirche

Am Kirchberg 2
Sonntag, 2. März

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 2. März
9.30 Uhr: Gottesdienst im Gemein-
dehaus
Katholische Kirchengemeinde 

Lütjenburg
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 

Lütjenburg
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag geschlossen! Kirchenfüh-
rung nach Absprache unter 0172-
8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
10 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus
Wer Interesse hat im Weltgebetstag-
Vorbereitungsteam mitzuwirken für 
den 7.3. meldet sich unter 04555-
442.

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 2. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Martin Luther-Kirche, Fissau
Sonntag, 2. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11
Samstag, 1. März

19 Uhr Come alive – Gottesdienst

Sonntag, 2. März
10 Uhr Gottesdienst

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Sonntag

10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag
9.30 bis 10.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
EUTIN

Traueranzeigen

Für jede Art 
von Familien-

anzeigen
haben wir Muster 
und Vorschläge

Lassen Sie sich 
in unserer 

Geschäftsstelle 
beraten!



19

1.
 M

är
z 

20
25

In stiller Trauer

Hans Georg Sauff

Deine Kinder
Enkelkinder

Urenkel

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von dir bleibt hier
es hat seinen Platz immer bei uns.

* 20. Dezember 1935        † 1. Februar 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

(Trude Herr)

Alfred Welack

Elfie Welack
Matthias Welack und Katrin Bleiziffer
Corinna Welack
Claudia und Jochen Fischer mit Melinda
Gudrun Hartmann

"Gott gebe mir die Gelassenheit Dinge hinzunehmen,
die ich nicht ändern kann und den Mut, Dinge zu ändern,

die ich ändern kann und die Weisheit
das Eine vom Anderen zu unterscheiden."

* 27. September 1940 Küstrin/Oder
† 17. Februar 2025 Eutin

Mein Leben darf weitergehen, nur unter anderen Voraussetzungen.
Darauf freue ich mich und mit mir

Wir nehmen gemeinsam Abschied am Freitag, dem 7. März 2025 um 12.30 Uhr in der St. 
Marienkirche, Plöner Straße 44, 23701 Eutin. Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Ich bin der Meinung, Trauer drückt sich nicht in Farbe der Kleidung aus. Die passenden 
Worte spricht der Freund und Pastor Andreas Bock.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze würde ich mich über eine Spende zugunsten 
des "St. Elisabeth Krankenhauses" auf das Konto bei der BfS-Bank, Berlin mit der IBAN DE56 3702 
0500 0003 1717 03 unter dem Kennwort "Alfred Welack" freuen.

Traueranschrift:
Familie Welack, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Von Beileidsbekundungen an der Grabstelle bitten wir abzusehen.

Volker Latendorf
† 04. Januar 2025

Vielen lieben Dank sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, 
Freunden, Kollegen und Bekannten, die durch Wort, Schrift, 

Blumen, Geldspenden und das persönliche Geleit ihre herzliche 
Anteilnahme und ihr Mitgefühl zum plötzlichen Tod von Volker 

ausgedrückt haben.

Im Namen der Familie
Inga Latendorf

Traueranzeigen

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Samstag, 1. März 2025
Friesen-Apotheke Bad Malente, 
Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad 
Malente-Gremsmühlen, 04523-
990707
Einhorn-Apotheke, Oldenbur-
ger Str. 19, 23744 Schönwalde, 
04528-1001

Sonntag, 2. März 2025
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Seestern-Apotheke, Brückstr. 11, 
23730 Neustadt, 04561-4171

Montag, 3. März 2025
Apotheke Ascheberg, Langenrade 
2b, 24326 Ascheberg, 04526-8381
Wagrien-Apotheke, Eutiner Str. 
8-10, 23738 Lensahn, 04363-
9055040

Dienstag, 4. März 2025
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Alte Stadt-Apotheke Privileg. 1687 
oHG, Markt 2, 23730 Neustadt, 
04561-4310

Mittwoch, 5. März 2025
Hof-Apotheke, Lange Str. 1, 24306 
Plön, 04522-74090
Baltic-Apotheke, Königstr. 2, 
23730 Neustadt, 04561-513513

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Apotheken-
Notdienst
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Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,                                     
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit

Irmgard Duvenbeck
Michael und Kathrin mit Kindern
Regina und Harald mit Kindern
Clemens und Karin mit Kindern
Claudia und Thorsten mit Kindern
Andreas und Ulrike
Cornelia und Jürgen mit Kindern
Robert und Tobias Schrörs
Monika und Norbert Empen
Markus
Burkhard und Rebecca mit Kindern

In Liebe und Dankbarkeit

Georg Schrörs
* 15. April 1950   † 20. Februar 2025

Traueranschrift: Cornelia Lange, Lütjenburger Straße 8, 24327 Kaköhl

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 07. März 2025 um 11:00 Uhr

in der  Ev.-Luth. Kirche St. Laurentius zu Süsel statt.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende auf das Konto mit der 
IBAN DE75 2139 0008 1007 0335 32 bei der VR Bank zwischen den Meeren, 

die wohltätigen Zwecken zugeführt wird.  

Bujendorf

Für immer in unseren Herzen

Reiner Erich Görtz

Walburga
Ronja und Heiko mit Lisa
Ulrike und Steffan mit Keno und Mayla
André und Jessica
Johannes und Merle
Bernd
Leonie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 7. März 2025, um 
11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße, statt.

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, so ist voll Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können, war unser allergrößter Schmerz.

* 16. August 1952            † 24. Februar 2025

Sagau

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

Traueranzeigen Weltgebets-
tags-

Gottesdienst 
Süsel (t). Am Freitag, 7. März, 
wird um 19 Uhr in der St. Lau-
rentius Kirche in Süsel der Got-
tesdienst zum diesjährigen Welt-
gebetstag gefeiert. Das Motto 
lautet „… Cookinseln – wun-
derbar geschaffen! Die Weite 
des Meeres, Kokospalmen und 
Strand, die berühmten schwar-
zen Perlen und farbenprächtige 
Blütenkränze, all diese Wunder 
der Schöpfung prägen das Leben 
auf den Cookinseln. Inspiriert 
wird der Gottesdienst durch den 
Psalm 139, Vertrauen auf Gott 
und Zuversicht. Im Anschluss da-
ran lädt das Vorbereitungsteam 
alle Gottesdienstbesucher zu ei-
nem Tee im Turmraum ein.

Feierabend-
führung über 

Himmels-
karten 

Eutin (t). In der Veranstaltungsrei-
he der beliebten Feierabendfüh-
rungen lädt die Eutiner Landes-
bibliothek (ELB) am Donnerstag, 
13. März, um 17 Uhr die inter-
essierte Öffentlichkeit ein, einen 
Blick auf kartographische Schät-
ze zu werfen. Drei besondere 
Himmelskarten aus dem Jahre 
1660, welche unterschiedliche 
Ideen des Aufbaus unseres Son-
nensystems zeigen, dürfen dann 
in ihrer Schönheit bestaunt wer-
den. Die Diplom-Bibliothekarin 
und Kartenexpertin der Eutiner 
Landesbibliothek, Susanne Hat-
scher, wird anschaulich erklären, 
was es mit diesen Kostbarkeiten 
aus der Werkstatt des Andreas 
Cellarius auf sich hat und warum 
sie so besonders sind. Denn sein 
Werk „Harmonia Macrocosmi-
ca“ bildete den siebten Band der 
von den führenden Kartographen 
der Zeit herausgegebenen „Chro-
nologica“, welche die neuen wis-
senschaftlichen Erkenntnisse zu 
Kosmos, Erdgeschichte und Geo-
graphie zusammenfassen sollte. 
Gezeigt werden die Weltsichten 
drei berühmter Universalgelehr-
ter und Astronomen: Claudius 
Ptolemäus, Nikolaus Kopernikus 
und Tycho Brahe.
Der Eintritt ist frei, jedoch ist eine 
vorherige Anmeldung ist unter 
Telefon 04521-788-770 oder per 
E-Mail an info@lb-eutin erforder-
lich, da die Teilnehmerzahl auf 
zehn Personen begrenzt ist.
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Die Freiwillige Feuerwehr Fissau-Sibbersdorf
trauert um ihr Ehremitglied

Löschmeister

Erhard Hillmann
Erhard ist am 1. April 1955 in die Eutiner Wehr eingetreten

und versah dort bis zum 30. Juli 1961 seinen Dienst.
Am 19. April 1970 ist Erhard in unsere Wehr eingetreten 

und war bis zum 31. Dezember 2004 aktives Mitglied
der Einsatzabteilung und wurde dann in

die Ehrenabteilung verabschiedet.
Im Jahr 1989 wurde Erhard mit dem Brandschutzehrenzeichen

in Silber ausgezeichnet.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt all seinen Angehörigen.
Die Kamerdinnen und Kameraden 
der Ortswehr Fissau-Sibbersdorf

In Liebe und Dankbarkeit

Ursula Schütt

Frank

* 3. Oktober 1932         † 18. Februar 2025

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung 
findet am Mittwoch, dem 5. März 2025 um 14.00 Uhr in 
der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Massow/Pommern Eutin

23717 Griebel, Vinzierer Weg 15

geb. Dröse

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen 
kann, ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Wir haben Abschied genommen von unserem 
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa. 

Peter
Uwe und Angela
Hauke und Bine mit Linnea und Malte
Rita
Micha und Anja

Ellhorn, 2025

Erhard 
Hillmann

* 18. Mai 1937 
† 30. Januar 2025

Lieber Papa, Schwiegervater und lieber Opa, du 
warst und bist der tollste Mensch auf dieser Welt 
und wir vermissen dich sehr. 
Danke, dass du immer für uns da warst.

ROLF GILLE
* 18. 1. 1938 † 15. 2. 2025

In Liebe

Andrea und Dietmar

Joshua

Fee und Nikolaj mit deinem 
geliebten Flöckchen

Myriam

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem tollen Vater, 
Schwiegervater und unserem großartigen Opa. 

Du wirst ewig bei uns sein.

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Deine Anita
Andrea und Dietmar mit Joshua, 
Fee und Nikolaj sowie Flöckchen
Myriam
Jens und Daniela mit 
Niklas, Nils und Alina
Detlef und Nina

ROLF GILLE
* 18. 1. 1938 † 15. 2. 2025

Traueranzeigen
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Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • famila • Markant  
• Norma •  Edeka • Jysk  
• Rossmann GmbH
• Hagebau • Toom
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info

E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
donnerstags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
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23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Maxa Obenhausen , 

Henrike Junge, 
Torge Klinker, Jan Weiland

Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
31. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025

Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Eutin/Malente: 25.500

Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Er sucht Ihn für zärtliche Stunden
100% Diskret. Tel. 0152-56266759

M. 63 su. symp., ungeb., neug., reife
Frau für gel. Erotik, Diskr. zuges.
Tel. 0157-52121475

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
2. März bis 11. Mai: Fotografie und 
Lyrik – Monika Lawrenz und Anke 
Bastrop
Vernissage am 2. März um 11.30 
Uhr.
7. März bis 18. Mai: Exlibris – Die 
Kunst der Kleingrafik
Vernissage am 6. März um 18 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

FEIERN/FESTE
BOSAU

Samstag, 1. März
15 bis 17 Uhr Kinderfasching beim 
Bosauer SV, Fritz-Latendorf-Halle

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Samstag, 8. März

9 bis 14 Uhr Frauenkleiderbörse für 
Jung und Alt, Arbeiterwohlfahrt, Bür-
gerhaus, Kellerseestraße 22

Donnerstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

GRIEBEL
Sonntag, 2. März

8.30 bis 15 Uhr Hallenflohmarkt, 
Griebeler Sportverein, Mehrzweck-
halle, Schulberg 12

FREIZEIT
AHRENSBÖK

Samstag, 8. März
12.30 bis 14.30 Uhr Schadstoff-
sammlung des ZVO, Parkplatz ZOB
BAD MALENTE

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

EUTIN
Samstag, 8. März

8 bis 11 Uhr Schadstoffsammlung 
des ZVO, Parkplatz Famila

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabe-
thstraße 17, DRK-Ortsverein Eu-
tin (Winterpause vom 18.12. bis 
8.1.2025)

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

SCHÖNWALDE
Samstag, 8. März

10.30 Uhr Weltfrauentag „Alters-
armut – was kann ich tun?“, Work-
shop, Kirchenbüro, Anmeldung unter 
04528-9250
14.30 Uhr „Mit 30 in Rente gehen? 
Geht das?“, Workshop, Kirchenbüro, 
Anmeldung unter 04528-9250

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 10 bis 16 Uhr.
28. März bis 6. April: Kunsthandwer-
kermarkt
10. bis 13. April: Frühlingsauftakt
18. bis 21. April: Osterfreude und 
noch viel mehr
25. bis 27. April: Hygge Herzstücke

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Bis 21. April: Fotoausstellung „Visu-
al“ von Arthur Hedrich

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
AHRENSBÖK

Dienstag, 4. März
18 Uhr Sitzung des Hauptausschus-
ses, Bürgerhaus, Mösberg 3

RAT & SELBSTHILFE
EUTIN

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

AUSSTELLUNGEN FÜHRUNGEN
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Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Samstag, 8. März
20 Uhr Der dritte Mann – Lesungs-
theater mit Livemusik, Motown-The-
ater Wolfsburg, Kulturbund, Binchen, 
Albert-Mahlstedt-Straße 2
Samstag, 29. März
20 Uhr Animal Farm, Schauermär-
chen mit Musik, Binchen, Albert-
Mahlstedt-Straße 2

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 6. März
19 Uhr Treffen Ahrensböker Skatclub 
von 1979, Kaninchenzuchtverein, 
Reeperbahn

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 2. März

11 Uhr Durch den Wahlsdorfer Forst 
bei Ahrensbök, Wanderverein Ost-
holstein, Treff: Berliner Platz

Montag, 3. März
14 Uhr Rosenmontag mit Bärbel 
Bierend, AWO Eutin, Bürgertreff, An-
meldung unter 04521-4630

Sonntag, 9. März
10 Uhr Vom Schartautal zum Pariner 
Berg – von der Blüchereiche durch 
den Riesebusch, Wanderverein Ost-
holstein, Treff: Berliner Platz

Sonntag, 23. März
11 Uhr Im Frühlingswald – von Eutin 
an den Kolksee, Wanderverein Ost-
holstein, Treff: Berliner Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

KASSEEDORF
SAGAU

Samstag, 1. März
15 Uhr Jahreshauptversammlung, 
DRK, Café Ehlers

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 5. März
19 Uhr Das internationale Privat-
recht zwischen nationalen Gesetzen, 
Staatsverträgen und EU-Verordnun-
gen, Landesbibliothek, Schlossplatz 4

BÜCHERBUS

Haltstellen der Fahrbücherei 

Montag, 3. März
Schönwalde: 17.25 bis 17.40 Uhr 
Schule

Dienstag, 4. März
Sieversdorf: 9.50 bis 10.40 Uhr Schu-
le, Dorfstraße 96 (nicht i. d. Ferien)
Benz: 10.50 bis 11.10 Uhr Kinder-
garten, Hauptstraße 2
Neukirchen: 11.25 bis 11.45 Uhr 
Kirche
Malente: 13 bis 13.20 Uhr Kinder-
garten Johanniter, Godenbergstraße 
1; 13.25 bis 13.45 Uhr AWO-Kinder-
haus, Kellerseestraße 22; 13.55 bis 
14.20 Uhr Kindergarten, Janusallee 5
Timmdorf: 14.30 bis 15 Uhr Dorfstra-
ße 22
Kreuzfeld: 1515 bis 15.30 Uhr Bu-
shaltestelle, Dorfstraße 3
Löja: 15.50 bis 16.10 Uhr Löjaer 
Berg 44
Hutzfeld: 16.20 bis 16.35 Uhr 
Hauptstraße 46
Hassendorf: 16.40 bis 17 Uhr Dorf-
straße 10
Majenfelde: 17.05 bis 17.20 Uhr 
Majenfelder Landstraße 10; 17.25 bis 
17.40 Uhr Bushaltestelle

SPORT VEREINE Das Theater Zeitgeist e.V. präsentiert: 

Timo Wopp
Plön (t). Im Rahmen der Veran-
staltungsreihe des Vereins Thea-
ter Zeitgeist kommt der Kabaret-
tist und Komiker Timo Wopp am 
Sonnabend, 1. März nach Plön. 
Der Auftritt beginnt um 19.30 
Uhr in der Aula Am Schiffsthal 
10. Sein Programm „JA SORRY! 
- Der schmale Grat zwischen 
Anspruch und Würdelosigkeit“ 
verspricht einen dynamisch-
denkwürdigen Abend. 
Karten sind in der Plöner Buch-
handlung Schneider, Lübecker 
Straße 18, in der Buchhandlung 
am Markt, Lange Brückstraße 1a 
in Preetz sowie in der Tourist Info 
Eutin, Mark 18, erhältlich. 
JA SORRY! Timo Wopp weiß halt 
auch nicht mehr, wie er mit der 
aktuellen Situation umgehen soll. 
Aber genau das 
bringt er lustiger 
denn je auf die 
Bühne. 
Seine Stand-Ups 
sind voll von 
messerscharfer 
Selbstironie und 
bedingungsloser 
Härte, vor allem 
den eigenen Un-
zulänglichkeiten 
gegenüber. 
Wohl kaum ei-
nem anderen 
gelingt es, die 
eigene Orientie-
rungslosigkeit so 
gnadenlos unter-
haltsam auszu-
schlachten wie 
ihm. Mit spieleri-
scher Leichtigkeit 
verschwimmen 
die Grenzen zwi-
schen Anspruch 
und Würdelosig-
keit. 
Timo Wopp ist 

Kabarettist, Komiker oder auch 
Stand-Up Comedian. 
Zwischendurch hält er Dank sei-
nes windigen Wirtschaftswissens 
Vorträge. 
Wenn er inhaltlich nicht weiter 
weiß, jongliert er.
Wopp diplomierte 2005 an der 
Universität Hamburg zum Kauf-
mann und ging in die Beratung. 
Zwischendurch stieg er für ein 
Jahr aus, weil der Cirque du 
Soleil rief, für den er als erster 
deutscher Jongleur Bällchen und 
Keulchen in New York warf. Nach 
zwei weiteren Jahren als Berater 
verarbeitete er sein wildes Le-
ben zwischen Showbühne und 
Beratung zu seinem ersten, ka-
barettistischen Abendprogramm 
PASSION.

Am 1. März in Plön: Kabarettist Timo Wopp.  
                                                                   Foto: hfr

Stendorf: 

Auf neue  
Verkehrsführung achten!

Stendorf (t). Aufgrund von er-
heblichen Straßenschäden wur-
de bereits am 5. Februar die 
Verkehrsführung zwischen den 
Ortschaften Stendorf und Berg-
feld geändert und eine Einbahn-
straße für den Fahrzeugverkehr in 
Richtung Bergfeld errichtet. Trotz 
der eindeutigen Beschilderung 
wird die Verkehrsführung nicht 
durch alle Verkehrsteilnehmen-
den befolgt. Um einen sicheren 
Verkehrsfluss zu gewährleisten, 
führte die Polizei Schönwalde in 

einem ersten Schritt Kontrollen 
durch und sprach die Fahrzeug-
führenden zunächst an, um auf 
die Neuregelung hinzuweisen.
Wie die Polizeidirektion Lübeck 
mitteilt, werden die Kontrollen 
auch zukünftig verstärkt fortge-
setzt und ein Missachten des 
Durchfahrtsverbotes in einem 
zweiten Schritt konsequent ver-
folgt. Der Verstoß stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar und wird mit 
einem Verwarngeld in Höhe von 
50 Euro geahndet.
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„Erlebnis-Bummel“ am Wattenmeer: Herbst-Traum-Insel Amrum
Komplettpreis 

nur

59,90

Bus- & Seereise mit den modernen Großfähren via Dagebüll auf 
die malerische Sonnen-Insel mitten im Naturpark Wattenmeer mit 
der einmaligen Strand- und Dünenlandschaft, verträumten Frie-
sen-Dörfern und romantischen Fischerkaten mit ca. 3 Std. Insel-
Freizeit. Busfahrt ab Eutin.

  Reisetermin:   20.05.2025  12.06.2025

Oster-Geschenk-Ideen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Komplettpreis 
nur

69,90

Mit dem Oster-Express nach SyltMit dem Oster-Express nach Sylt
Ein Vergnügen der Extraklasse am Naturpark Wattenmeer erwartet unsere Leser und Leserinnen mit einer ein-
maligen Bus-Sonderfahrt ab Eutin mit Fähren und Autozug als Rundreise zum ganz besonders günstigen Kom-
plettpreis  inklusive Frühstück an Bord und einer kleinen Insel-Rundfahrt mit den touristischen Höhepunkten der 
traum haften „Insel der Schönen & Reichen“.
Die Anreise verläuft im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin quer durch Schles-
wig-Holstein zur Einreise nach Dänemark und nach kurzer Panorama-Fahrt 
durch Süd-Jütland folgt die spektakuläre Überfahrt zur dänischen Insel Röm 
über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer durch die Nordsee 

und weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre zur 45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Reisen-Bus 
nebst Fahrgästen wartet. An Bord werden unsere Leser und Leserinnen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklusive Kaff ee / Tee und 
1 Glas Orangensaft, während die stolze rot/weiße Fähre zur kleinen Kreuzfahrt zügig an den Seehundsbänken vorbei gleitet mit Kurs zum Fährhafen 
List.  Nach der Ausschiff ung auf Sylt folgt nunmehr während der ca. 4stündigen Aufenthaltszeit eine kleine Insel-Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus 
mit Besichtigungs-Stopps im Hafen von List und Freizeit in Westerland. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Autozug direkt ab Westerland nach Niebüll und 
weiter in die Heimatorte!  Zusatz-Reisetermin:  21.04.2025 (Oster-Montag)

Zum festlichen Gala-Konzert wenige Tage vor Ostern werden unsere Leser:innen  im 
prachtvollen Hamburger „Michel“ zum weltberühmten Fest-Konzert der Matthäus-
Passion von Johann Sebastian Bach zum 18 Uhr-Abend-Konzert in Hamburg erwartet. 
Zahlreiche prominente Gesangs-Solisten, der Chor der Hauptkirche und das berühmte 

Orchester der Hauptkirche in ganz großer Besetzung mit zahlreichen Musikern des NDR-
Elbphilharmonie-Orchesters und des Philharmonischen Staatsorchesters werden unsere 
Gäste im besonders festlichen Rahmen zur Einstimmung auf Ostern begeistern. Busfahrt 
direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!

Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg nur

69,95

Oster-Schlemmer-Buffet an der Eider & Top-Erlebnis Büsum
Anreise im komfortablen Fernreisebus ab Eutin zum großen Karfreitags-Gourmet-Schlemmer-Buff et der Spitzenklasse am Mittag im berühmten Fährhaus an der Eider in einmaliger Lage direkt 
am Fluss, wo unsere Gäste ein opulent maritim-geprägtes Schlemmer-Buff et der Extraklasse erwartet mit u. a. Norwegischem Lachsfi let auf Gemüsegratin, frischem Kabeljaufi let mit Senf-
sauce, Lachsforellenfi let auf Grillgemüse, herzhafter Fährhaus-Fischpfanne sowie Räucherlachs, Forellenfi let und Lachspralinen sowie zahlreichen Spezialitäten von Dithmarscher Regional-Lie-
feranten mit frischem Rinderbraten vom Dithmarscher Rind, Schweine-Medaillons im Speckmantel, geschmorten Rinder-Rouladen, gebratenen Dithmarscher Enten auf Gemüsebett, frischem 

Wildschweinbraten vom heimischen Jäger mit Preiselbeer-Sauce, 
Hähnchen Cordon Bleu u.v. m. Dazu werden Dithmarscher Bei-
lagen „frisch vom Acker“ gereicht mit zahlreichen Variationen 

der Ackerknolle, diversen Saucen und  
großen Gemüseplatten mit reichlicher 
Auswahl, Salat-Buff et sowie ein lecke-
res Dessert-Buff et. Weiterreise direkt 
an die tosende Nordsee mit Freizeit 
zum Oster-Spaziergang auf dem Deich 
in Büsum und Zeit zum gemütlichen 
Kaff eetrinken.

nur

69,90

 Reisetermin:  18.04.2025 (Karfreitag)

 Reisetermin:  13.04.2025

  Preisknüller: „Zu Gast bei den Ozean-Riesen“
Sommer-Erlebnis Ostfriesland mit Meyer-Werft

Ostfriesland im Frühlings-Kleid erwartet Sie zum genussvollen Weekend-Vergnügen mit dem Höhepunkt des 
Besuches der weltberühmten Meyer-Werft in Papenburg, wo im größten Trockendock der Welt die größ-
ten Kreuzfahrtschiff e der Welt gebaut werden. Für unsere Gäste inklusive: Eintrittsgeld, fachkundige 
Werftführung, wobei unsere Leser:innen die Meyer-Werft hautnah beim Rundgang erkunden, das 

neue Besucherzentrum erkunden und einen spannenden Film-Vortrag in der Kreuzfahrt-Ausstel-
lung genießen.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  1 x Übernachtung 
im Landhaus- Mittelklasse-Hotel mit Frühstück vom Buff et  1 x reichhaltiges ostfriesisches Bauern-Buff et zum 
Abendessen im Hotel  Komplett-Paket Meyer-Werft inklusive Eintrittsgeld laut Beschreibung  Am 2. Tag: Ostfries-
land-Ausfl ug  „Land & Leute“ mit Besuch der „Tee-Hauptstadt“ Leer mit der romantischen Altstadt & Hafen

 Reisetermin:   23. - 23.08.2025
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